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preußiſchen Kameraden. Die Zeit am Tage begründen den ſichern Rückſchluß auf das Bor 
wurde zum großen Theil von den Offizieren im handenſein einer ſehr hochgradigen Berjtimmung, 
Sattel zugebracht, und täglich fanden lange Be⸗ deren Urſprung immerbin in dem Gefühle des 1 
ſprechungen im Gelände ſtatt. Der Abſchied von Verdruſſes darüber geſucht werden mag, daß die 
Aalen zeigte zum Schluß nochmals den Patriotis⸗ weitausgreifenden ſüdafrikaniſchen Gebietserwerbss 
mus der Würtemberger für das geeinte Deutſch⸗ pläne, aus denen ein afrikaniſches Parallelreich Be 
land. Nachdem die Krieger und Geſangvereine zu dem indiſchen Beſitze erwachſen ſollte, gleich hn 
Ovationen dargebracht, fand ein größeres Feſt ſam im Eutſtehen ernſter Aufechtung begegnen. 
ſtatt; an der Mittagstafel nahm der Oberamt⸗ Indeſſen iſt es klar, daß der Standpunkt der 
engliſchen offiziellen Kreiſe in dieſer Sache nie⸗ 
mals der leidenſchaftlich polemiſche, wie ihn die 
Blätter ſich angeeignet haben, ſein kann, wenn 
man nicht im Vorhinein ſich in ein hoffnungs⸗ 
(cjes Spiel einlaſſen will. Je mehr Urſache zu 
der Meinung die Engländer haben oder zu haben 
glauben, daß Portugal feſt entſchloſſen iſt, ſeine 
eigene Machtſphäre in Südafrika gegen irgend 
welche Beeinträchtigungen ſeitens engliſcher Au 
nexionstendenzen zu vertheidigen, deſto ſorgſamer 
werden ſie es vermeiden müſſen, ſelbſt in den 
von — an anderen Leuten gerügten Fehler zu 
verfallen und die Frage von dem formalen 
Rechtsboden, auf welchem ſie allein U © 2 
emäß erörtert und ausgetragen werden kann, in 
Sphären hinüberzuführen, welche dem Spiel un⸗ 
berechenbarer Zu- und Zwiſcheufälle freie Hand 
laſſen und kaum zur Entwirrung des fo plötz⸗ 
2 hervorgerufenen Intereſſenkouflikts führen 
dürften. 1 
und in dieſem Bureau angenommen find, Pfingſtreiſezeit in den London, 28. Juni. Frankreich ſucht ſich in 
5 England moglichſt unbequem zu machen. So 
klagt „Morning Poſt“ darüber, daß Frankreix 
ſeine Poſtämter in Alexandrien und Port 
Said beibehalten wolle, obgleich Englaud, Italien, 
Rußland und Griechenland die ihrigen längft ab⸗ 
1 haben, und auch Oeſterreich bereit iſt, 
in Poſtamt in Alexandrien eingehen zu . 5 
Darin ſieht man in England einen neuen — 
weis franzöſiſcher Bosheit, und zugleich ein 
raubung Egyptens, dem man eine rechtmz 
Einnahmequelle vorenthalte, 


und Konſervators Krüger ſtattgefunden. Der] Cs wird deshalb auch nur auf dieſe Beamten 


Unſere geehrten Leſer namentlich die rath zu dieſem Feſte eingeladen und ihn gebeten, nach welchem die Ren der Beamten auf 
9 


ten, aus den lokalen und pro⸗ 
vinziellen Begebniſſen dar⸗ 


putation für das Medizinalweſeu, den er im 
feitdem er Miniſterial⸗ 


Mittelung wir ein eigenes 5 
in Setein errichtet haben o bekannt | 
bah ir es 3 Be zur werde. Der juriſtiſche Beweis, daſt dieſe und Gepäckverkehr abgeſehen von Einwirkungen 
Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch 


8 


Feuilleton Sorge tragen. 

Der Preis der täglich zweimal 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be⸗ 
trägt außerhalb auf allen Poſtanſtalten 
dierteljährlich nur zwei Mark, in 
Stettin in der Expedition monat: 
lich 50 Pfennige, mit Briuger: 
lohn 70 Pfennige. 

Die Stettiner Zeitung iſt daher 
die billigſte politiſche Zeitung, welche 
täglich zweimal und in einem fo 
großen Formate erſcheint und den Leſern 
eine ſolche von keinem andern hieſigen 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch 
noch beſonders darauf hin, daß unſere 

; Stettiner Zeitung die Nachrichten 
über die Berliner und hieſige 
Getreide, Waaren⸗ und 


— 


nachträglich erworben hat, noch erwerben warten ſein. 1 hat ſich in der Zeit 
konnte. Es ſcheint die facultas denun. unmittelbar na eendigung des Streiks ein 
ciandi für dies Amt genügt zu haben. Zwei Theil des Kohlenverkehrs, weicher ſouſt den 
tüchtige Mitglieder der Stadt⸗Schuldeputation Waſſerweg aufſuchte, den Eiſenbahnen zuge⸗ 
ind mit dieſem 1 9 75 des Stadtſchulrathes wandt, weil der Bedarf an Kohlen vielfach viel 
o wenig zufrieden geweſen, daß, ſie ihren Aus⸗ zu drin end war, um die Wahl des billigeren, w 
tritt aus der Schuldeputation genommen, und ſich aber erheblich langſameren Waſſertransportes zu 
— Theil ſehr bitter über das Vorgehen des geſtatten. net 
8 S e e 8 a Te ee der = 2 55 
ieſe obigen drei Denunziati en 0 laguahmte Dampfer 
a Dr. Koliſch, den Herrn Lehrer Ebner und den N mit der ee des Dr. Peters in 
bl 5 n r s ver⸗ in unſerm von den en Kaufma . von ihm ſ. Z. gemiethet, um ſich durch die freie x 1 
1 4 5 nr a! * 55 0 ne ee den meiſter und Herrn Dr. H. Dohrn angegriffenen Verſieam ber daſſche um en einer 5 bringen, als die Ueberführung der Mörder Dr. 
entlich u 11 * Nacht 0 Artikel geſagt haben: fie feien im Büreau des wegungen zu machen. Engliſcherſeite wünſchte Croniu's, und das iſt die Zerſtörun der Ver⸗ 
hieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf Herrn Stadtſchulrath eingegangen und wegen man, obgleich . Veh von Seite der deutſchen brechermaſchinerie, die von ihnen geleitet wird. 
das allerſchnellſte übermittelt. welcher uns von beiden genannten der Regierung gänzlich engliſchen Ülebergriffen Es iſt hohe Zeit, daß wir hier zu vaude der 
n 5 Vorwurf und erlogener Beſchuldigungen gemacht 8 n ſcheint, ena einiges Gras über Ausheckung von Verf us entgegentreten, 
. — ee® Wer iſt nun, wir den Herrn den neueſten Gewaltakt wachſen zu laſſen, ehe er die 5 Fund, Mord und Umſturz 
ng wiſſenlic e 5 e daher der beein Cha⸗ 
ö : en 1 rakter der Meldungen und die jüngſten Verſu 
Die De Eunziationen des Reklors fertiger Weiſe über den Geguer behauptet hat; der englischen Bee: 956 S en Erle 
Linden ann ſſind wir es, die wir für jede unſrer Ausſagen ſchiff oder Blockadebrecher hinzuſtellen. 
2 die vollſten juriſtiſchen Beweiſe beſitzen, oder ſind Wir erhalten zu der Angelegenheit noch fol⸗ 
a e ſie es, der Sie uus die kränkendſten Beleidi⸗ gende Mittheilung von unterrichteter Seite: 
Wir batten in der Nummer unſeres Blattes gungen elan haben, obwohl Sie bei der ge „Nera“ iſt der Name des für die deutſche 
vom 15. Mai d. J geſchrieben: „Uns iſt bereits ringſten Nachfrage an dem von uns genannten Emin⸗Paſcha⸗Expedition gecharterten Dampfers, 
von fünf Denunziationen Kunde ge worden, welche Orte, im Büreau des Stadtſchulraths erfahren auf welchem ſich Dr. Peters Anfang Juni in 
„von Lehrern gegen Lehrer im Büreau des konnten und mußten, daß Ihre Beſchuldigung Sanſibar einſchiffte. Als Landungspunkt hatte 
„Stadtſchulrathes eingegangen und von eine unwahre ſei. Doch was ſollen wir uns ſich Peters damals einen Platz außerhalb der 
„dieſem angenemmen find, darunter allein darüber mit Ihnen ſtreiten, iſt doch Ihre Hand⸗ blockirten Küſtenſtrecke, und zwar nördlich von 
„drei von den Herrn Rektor Lindemann, lungsweiſe aus der Abläugnung des Pfuirufes Lamu auserſehen. Ein ſolcher Platz iſt Kwyhu 
„namlich eine über den Yehrer Ebner, eine über gegen den Reichskanzler hinreichend bekannt. oder Kwaihn, von wo Peters, den vorliegenden 
„deu Rektor Sydow und eine über den Dr. Koliſch.“ Wie es der Herr Stadtſchulrath Dr. Kroſta Telegrammen zufolge, landeinwärts marſchirt iſt. 
Wir hatten dabei vorausgeſetzt, daß die Herren über ſich gewonnen, zu ſchweigen, als die Herrn Beſiatigt ſich die letztere Nachricht, fo muß man idgr. e 
der Schuldeputation und der Herr Reſerent ſo⸗ Hofrichter und Dr. Dohrn ihre empörenren An⸗ annehmen, daß Peters mit der „Neera“ nach Sorte von Organisation der Clan⸗na⸗Gael⸗Geheim⸗ 
viel leſen gelernt hätten, daß ſie verſtehen könnten, griffe gegen uns richteten; wie er es über ſich Kwyhn gefahren war, und letztere ſich auf dem bund iſt, und hinfort wird es noch weniger ent⸗ 
was wir geſchrieben haben. Aber leider, ſei es gewonnen, uns zu der wenig wünſchenswerthen Rückwege nach Sanſibar befand, als die tele⸗ scan de ſein, als bisher, wenn wir dieſe Geſell⸗ 
nun, daß die Herren es nicht verſtehen wollten, 0 
oder daß ſie es nicht verſtehen konnten, weder 
der Dr. Dohrn, noch der Referent Herr Hof⸗ 
richter haben verſtanden, wa! wir geſchrieben 


jolgender Auslaſſung der „Newyork⸗Times“ über könnten. g 5 
N Geheimbund bezw. über die Er⸗ London, 27. Juni. Von den Zuſt 
mordung des Dr. Crouin: 


: b Frankreich erisielt das engli 
„Es giebt etwas noch Wichtigeres zu voll⸗ 


bei einem 


* 


. ins Ausland zu tragen. Die iriſchen Dynamit⸗ 
bolde haben nicht mehr Anrecht auf Reſpektirung 
oder Menne 0 als jede beliebige ſonſtige Ver⸗ 
brecherbande. it einfach abgeſchmackt, ihre 
Verbrechen als politiſche Thaten zu buchen, dieſe 
Leute haben keinen beſſeren Auſpruch auf den, 
wirklichen Flüchtlingen und Revolutionären ge⸗ 
bührenden Schutz, als die Inſaſſen des Sing⸗ 
Sing⸗Gefängniſſes. Und ſelbſt weun man fie a 
politiſche Flüchtlinge gelten laſſen wollte, müßte 
man von ihnen Achtung vor den Geſetzen des 
Landes, ſo lange ſie deſſen Aſylrecht genießen, 
fordern, und nicht dulden, daß ſie es zur An⸗ 
zettelung von Verſchwörungen gegen eine be⸗ 
freundete Macht mißbrauchen. Die Ermordung 
Cronin's hat handgreiflich gezeigt, was für eine 


und reden und ſich hervordrängen wollten. 
Anfang machte denn die berüchtigte Mlle. 
Sombreuil, eigentlich Luiſe Schue 
St. Stefano am Marmara⸗Mecr. Sie 
mit Boulanger in dem Punkte zuſammen, 
beide aus Paris ausgewieſen ſind; und u 
große Thatſache der ganzen Welt ins Geds 
zu rufen, ſchlug ſie einen ſolchen Lärm, da 
fort das „a la porte“ lautbar wurde; und g 
atzte und biß fie „wie eine Tigerkage“ ud 
engel ließlich die 20 Fuß hohe Gallerie in R 
den Saal hinunter, ohne ſich zu verletzen. un 5 
als man ſie daun an die Luft ſetzen weille, 
ſträubte fie ſich; fie habe bezahlt, und dar 
blieb ſie. Nach ihr trat Lagnerre auf, um 
Publikum über Boulanger aufzuklären, als 
Mann, der die unfähige parlamentariſche 


offentlichen Beſprechung iener in feinem Büreau graphiſch gemeldete Beſchlagnahme und Unbrauch⸗ ſchaft anders behandeln, wie jede beliebige Rotte 
abgegebenen Deuunziationen zu zwingen, das 5 des So die SR Lumpenhunden und Schwindlern.“ 


Werden auch wohl ſeine Freunde kaum verſtehen, ſtattſand. Näthſelhaft bleibt dabei, was eine ſolche _ Man ſetze an die Stelle von „Amerika, 
Möge er denn die Folgen dieſer von ihm ſelbſt en 9 oder ar en u: „Schweiz“ und von „Clan⸗na⸗Gael“ „Sozial: 


haben. Die Herren haben nicht in dem Büreau provozirten Betprechung tragen. e. Peters kaun doch feinen Marſch ins de nokratie“, fo hat man genau die Situation, 
ſie haben n be 2 P At 25 ohne Waſſen . rm A auf 2 a 8 = Bern feine be 
ie haben es noch weniger der Mühe werth ge⸗ a je. Meera“ kei 167 . kannten Beſchwerden erhoben hat. 7 2 
halten, in unſerer Redaktion nach Beweiſen zu Deutſchland. aber die „Neera“ keine Waffen mehr an Bord, Italien. 5 


fragen. Sie haben ſtatt deſſen in „Akten der Berlin, 29. Juni. Der Kaiser traf geſtern ſo fiel felbit jeder Vorwand zu einer Beſchlagnahme Frankreich. 


3 1 N . . N 9 8 1 3 N $ 

Stadtſchuldeputation“, von denen wir nicht ein Nachmittag wieder auf Schloß Friedrichskron de, Su bartine gen alder — 
Wort geſchrieben hatten, nach Denunziationen ein. — Am heutigen Vormittage naum der Kalſer Paſcha⸗Erpedition ſchon erlaubt baben — Ver⸗ 
eſucht, und nichts darin gefunden. — Die Herren Vorträge entgegen und begab ſich darauf an hiuderung der Landung der Somalis und des 5 Sine : 
Ehen ſich eben jo gut die Mühe machen können, Wagen nach der Matroſenſtation, um ſich von Peters in Lamu, Wegnahme der Waſſen aus dem Süden und Oſten Frankreichs zu em⸗ 
ein Dutzend ihrer eigenen Pagierkoörbe durchzu- dort aus mittelſt des königlichen Salondampfers ich Vorenthaltung eines Theils derſelben — pfangen. — Die radikale Aae hat in einer 
wühlen, von denen wir auch nichts geſchrieben hatten. „Alexandria“ nach Charlottenburg zu begeben. würde 1 ſich freilich nicht allzuſehr wundern Fraktionsſitzung unter Flequets Vorſitz einſtimmig 
Die Herren haben uns daun Unwahrheiten und Während der Fahrt dorthin nahm der Kaiſer den därſen wenn 55 dem Vorgehen gegen die beſchloſſen, das Militärgeſetz in der Faſſung 
erlogene Beſchuldigungen vorgeworfen, während Vortrag des Unterſtgatsſekretärs des Auswärtigen Neera“ engliſcherſeits nach deim Rechte Nichts des Senats auuncomen. Ter Verwalter der taat dem 
ſie nur entweder ihren eigenen Willen, nichts Amtes Grafen v. Berchem entgegen. Im konig⸗ gefragt worden wäre. (Nat.⸗Ztg.) ſerbſſchen Eiſenbahnen, Monchicourt, iſt von Fürſten von Montenegro an der Spitze, es fördere 
finden zu wollen, oder ihre Unfähigkeit, einen lichen Schloſſe ertheilte der Kaiſer mehrere 5 ; eg: Beigrad bier eingetroffen und gejtern vom Mi⸗ vielmehr im Gegentheil die Bildung eines groß⸗ 
Aritel zu verſtehen und am rechten Orte zu Audienzen und ſah ſpäter einige Gäſte bei ſich“h — Der Chef des großen Generalſtabes, niſter Spuller empfangen worden. — Eine Mel⸗ ſerbiſchen Staates unter der Herrſchaſt des 
ſu den, anklagen durſten, wenn fie nichts fanden. zur Frühſtückstafel, Am Nachmittage gedenkt der Graf von Walderſee, iſt heute Vormittag mit dung der „Tribung“ über den abermaligen Aus⸗ jungen Königs Alexander. > 
Halen fie ſich an dem von uns genannten Orte Monarch das Atelier des Profeſſors Begas im dem gionen Tbeil ſeiner Oſſiziere von der bruch von Streitigkeiten zwiſchen engliſchen Die Koſſo,wofeier wurde in der Kaſanſchen 
erkundigt, jo würden ſie ſich ihre eigene Nieder⸗ er zu beſuchen und etwa um 6 Uhr Generalſtabsreiſe aus Würtemberg nuch Unterthanen und Beamten des Beys in Tunis Kathedrale um Beiſein ſämmtlicher Miniſter, 
lage, wie die Schmähungen gegen uns erspart nach Schloß, Friedrichskron zurückzukehren. . Berlin zurückgekehrt; der andere Theil der iſt bis jetzt der hieſigen Regierung nicht beſläligt hoher Staatswürdenträger und auffallend vieler 
haben. Nach dieſen Vorbemerkungen wenden: — Wie lebhaft der Reichskanzler Fürſt Offiziere hat ſich direkt nach Meiningen und worden. Generäle und Offiziere feierlichſt begangen. Im 
wir nas zu den Denunziationen feldit. Bismark ſich fortdanernd für die Entwecke⸗ Bückeburg begeben, um an den im Juli dort Großbritanni d Irland Lokale des Slaveuvereins ging es außerordentlich 

Die Denunziatſon gegen den Rektor lung der wirthſchaftlichen Verhaltniſſe ſtattfindenden Uebungsreiſen der Kriege⸗Akademie roſibri anden und A 8 geräuſchooll zu. 2 
Sy vn und gegen en Ebner. 5 clic de ae aus = e Eich 1 Woche u Zune 28. 83 ne erg 2 

Deich „eder Dr. Kroſta zu Kouigs⸗ ſache, daß er perſönlich von allen an den Bun- der Kriegs⸗Akademie währen drei Wochen und der Delagoabahn Konz u ſeite⸗ r por⸗ b >= 4 
berg i. Pr. Ende 1881 zum Stadtſchulrath * desrath gerichteten, den Zolltarif betreffenden werden in zwei Abtheilungen zu je 50 Offt⸗ mugiefiſchen Megierung hat in England einen Belgrad 28. Juni. Garaſchanin erhielt 
Stettin gewählt worden. Damals kurz nach Eingaben und Geſuchen Kenntniß nimmt. Anlaß zieren abgehalten. Der erſten Abtheilung ſteht Sturm des Unwillens wider Portugal hervor- gegen Aueftetung eines Reverſes die Erlaubuiß, 
dem Autritte in fein Amt hat der Lehrer Ed. zu dieſer Maßnahme hat eine Eingabe gegeben, Oberſtlientenant Perthes, der zweiten der Ab- gerufen. Nicht nur, daß man den bezüglichen ſich mit ſeiner Familie zu einer ſechswöchentlichen 


Nom, 28. Juni. Die Regierung machte 5 
bei einheimiſchen und ausländiſchen Fabri- 
ken ersehlihe Beſtellungen von Geſchütz eu u 
Munition mit kürzeſter vieferzeit. 8 
RNuftland. 1 
Petersburg, 28. Juni. Mehrere Zeitungen 
behaupten, Rubland beabſichtige nicht die Bil⸗ 
dung eines großen ſlaviſchen Staates mit dem 


Paris, 28. Juni. Wie es heißt, beabſich⸗ 
tigt der Craf von Paris vom 4. bis 10. Juli 
in Vevey zu weiten, um dort eine Abordnung 


Serbien. 3 


Lindemann von der Barnimſchule Anfang Juni in welcher eine Tarifirung der Getreideſäcke er- theilungschef im großen Generalſtab, Oberſt⸗ Beſchluß als einen flagranten Rechtsbruch hinzu⸗ Kur nach Gleichenberg zu begeben. Be 
Ide nit drei Kollegen in einem Reſtauraut beten wurde, da der jetzige Zuſtand darnach ans lientenant Stötzer vor. — Außer dem Chef des ſtellen ſich bemüßigt, man geht weiter und be⸗ Wegen grofer Aufregung, welche unter 


gethan ſei, den der heimiſchen Landwirthſchaft großen Generalſtabes, Grafen von Walderſee, hauptet, Portugal ſei von maßloſer Eiferſucht der Bevölkerung Alt⸗Serbiens herrſcht, iſt ein 


gewährten Zollſchutz empfindlich zu ſchmälern. wohnten der diesjährigen Generalſtabsreiſe, und auf Englands koloniſatoriſche Aktion in Südafrika Bataillon Militär von Pozega nach Nala be⸗ 

Man wird aus dieſem Zuge zugleich auf die leb⸗ zwar in dem letzten Theil, noch bei von königl. ergriffen und gehe auf den ſyſtematiſchen Ruin ordert worden. Fa 2 
dieſer viel ma Juden verkehre. Hierdurch ange hafte und energiiche Theilnahme ſchließen kön- würtembergiſchen Offizieren; der Chef des Ger der dortſelbſt engagirten britiſchen Intereſſen« König Milan wird in den nächſten Tagen 
rege, hat der jetzige Rektor Sydow, nachdem ihm nen, welche der Reichskanzler den neueſten bedent⸗ neralſtabes, General⸗Major von Staudt, und aus. Und als trauten die publiziſtiſchen. Urheber hier eintreffen. 5 g N 
die anweſenden Kollegen Schweigen zugeſichert ſamen Vorgängen auf dem wirthſchaftlichen Ges deſſen Adjutant, der Generalſtabschef des XIII. dieſer Behauptung ihr noch nicht die hinreichende Morgen reift König Alexander mit &> 


gegenüber der Hauptwache geſeſſen und hat 
Lindemann wiederholt das Geſpräch auf den 
Schulrath Kroſta gebracht und getadelt, daß 


hatten, etwas ähnliches erzählt, daß nämlich Herr biete widmet. = Armeekorps, Oberſtlientenant von Maſſow, Kraft zu, das engliſche Blut in gehörige Wal⸗ folge zur Salbung nach dem Kiojter Zicn. 

Emil Aron in einem ſehr beſuchten Reſtauraut — Belreffs der Bereidigung der Ele⸗ Hauptmann von Kroſigk, ſowie der Major und lung zu verſetzen, ſo wird im weiteren ein Ver⸗ 161 ; ; 
um die Weihnachtszeit 1881 ſich damit gebrüjtet menta lehrer an öffentiichen Golksſchulen Flügel⸗Adjutant Freiherr von Hoiningen genannt ſuch der Aufſtachelung des britiſchen National⸗ St⸗ ner Nachri chten. 2 
habe, daß Herr Dr. Kroſta aus Königsberg an hat der Kultusminiſter wegen Auslegung des Huene, welcher auch die Ehre hatte, ſich in gefühles mittelſt der Uuterſtellung ins Werk ge * Stettin, 30. Juni. Die geſtern im Bör⸗ 


ihn geſchrieben und ihm eine Sendung Königs- Staatsminiſterial⸗Beſchluſſes vom 8. Okteber v. J. Stuttgart bei Sr. Majeſtät dem Kaiſer zu mel⸗ ſetzt, als ob nunmehr die Transvaal⸗Republik ſeuſaale hierſelbſt ſtattgefundene 17. ordentliche 
berger Marzipan gemacht habe, und daß Herr mit dem Finanzmiuiſter und dem Miniſter des den. Die große Reife wurde vorgeſtern in als lachende Erbin den Beſitz der den engliſchen Generalverſammlung der Stettiner Maſchinen⸗ 
Emil Aron, als er mit dieſer Erzählurg keinen Junern Rückſprache gepflogen. Nach der ihm ge- Aalen in Würtemberg beendigt. Die preu⸗ Intereſſenten widerrechtlich abgejagten Delagva⸗ Bananſtalt und Schiffsbauwerft — Aktien⸗Ge⸗ 
Glauben gefunden, am folgenden Abende in dem⸗ wordenen Mittheilung haben die aus Anlaß der ßiſchen. Offiziere ſind entzückt von der herz bahn Konzeſſion unmittelbar antreten werde. ſellſchaft — vormals Möller u. Holberg, in wel-“ 
ſelben Reſtaurant als Beweis den betreffenden Throuwechſel vorgenommenen Neuvereidigungen lichen Aufnahme, welche ſie allerorten in Zwiſchen Liſſabon und Pretoria ſollen ſchon dies⸗ cher 749 Aktien mit einem Kapital von 702, 800 
Bas des Herrn Dr. Kroſta vorgezeigt habe. ſich in den beiden genannten Reſſorts nur auf Würtemberg gefunden. Ueberall waren ihnen bezügliche Vereinbarungen getroffen ſein, wonach Mark vertreten waren, wurde von dem Vorſi en⸗ 
rer des Herrn Sydow, zu denen, wie die unmittelbaren Staatsbeamten, ſowie außer⸗ zu Ehren Feſtlichkeiten veranſtaltet, Krieger⸗ die Erfüllung des Herzenswunſches der Trans- den, Herrn G. Krokiſius, Nachmittags 4 2: 
bemerkt, auch Lindemann gehörte, haben ſich dem im Reſſort des Miniſteriums des Junern Vereine und Geſangvereine waren bei Ankunft vaalboeren, eine Bahnverbindung mit der Küſte eröffnet und geleitet. Auf Verleſung des be 
amajirt und übrigens noch wiederholt das Ver- auf diejenigen Beamten erſtreckt, welche an der und Abfahrt angetreten und brachten Ovationen unter Vermeidung engliſchen Gebietes zu erhal⸗ ſchäftsberichtes wurde verzichtet und die vorge- 
ſprechen gegeben, von dem Cezählten keinen wei- Ausübung der Staatsgewalt unmittelbar theil⸗ dar. Des Abends fand Vereinigung mit den ten, nur die Frage kürzeſter Zeit ſein würde. legte Bilanz nebſt Gewinn und Verl! ung 3 
tern Gebrauch zu machen. nehmen, nämlich auf die gewählten Mitglieder Honorationen der Ortſchaften ſtatt, und Alle Alle dieſe und ähnliche Inſinnationen der mit der Aenderung genehmigt, daß a e am 
Darauf hat etwa acht Tage vor den Hands. der Bezirks-, der Kreis⸗ und der Staatsausſchüſſe, zeigten ſich entzückt von der Leutſeligteit des Londoner Tagespreſſe haben 3 keinen an- Gewinn partizipirenden 250,000 Mark Priori⸗ 3 
masjerien das 50jährige Jubiläum des Lehrers auf die Kreisdeputirten und die Amtsvorſteher. Generalſtabschefs und der Zuvorkommenheit der dern als lediglich ſymptomatiſchen Werth. Sie täts-Aftien eine Dividende von 75 Mark per 
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Aktie à 1000 Mark und auf die 650,000 ; i itslei 

Stan un Aktien eine ſolche 8 40 Mark der Al 8 e e 
von 1000 Mark gewährt wird. Danach wurde 
der Reingewinn auf 53,541 Mark 23 Pf. j 


Berlin, den 29. Juni 1889. 
Deutſche Fonds, Pfaud⸗ und Meutenbriefe. 
Deutſche N.⸗Anl. 4% 108,00 


Hofgebräuche kenne, daß der italieniſche Bot⸗ 
ſchafter Marochetti, zum Befremden des Zaren, 
demſelben zwei Botſchaftsſekretäre vorſtellen 


igt 2001 Stun 0 ſtung im ſtein hat ihrem Gatten nach laugen Bemühunge 
3 ee Millionen Kilogramm Meter und I nöthige Geld für die Bwereſſe eat 
ucchfchwittliche Arbeitsleiſtung pro Tag „Nun noch ein paar neue Roben, liebſter Felir, 


feſt⸗ 725,50 Millionen Kilogramm⸗Mle ie Arbeite bi ; © Wezfaliſch. do. 4% — 
eſtellt, nachdem die 2 : 5 n nen Kilogramm⸗Meter, die Arbeite⸗ bitte, bitte!“ — „Gott ſoll mi N ren ! 3 1 N Fi: do. do. 31 % 104,20 N do. do. 8% —.— 
geheit, nechd an die Abfchreibuug aus dem be. keiſtng der Maſchinen im Durchſchnitt 48,86 Was brauchſt De Kleider, Ln De wülſt ire Re Berfieflungen Kalten ht dm Ballſanſe ve eee 27 mg PS e e 


winne auf „Oxrundftüd-Konto” um 600 Mark „ ED DONNpneE A = 


Pferdekräfte. 


or — — ur künſtlichen Filtration beträgt Bad!“ Y 
auf 27,091 Mark 20 Pf ermäßigt wurde 80 A Zu iſttichen 75 0 eträgt Bad! Pr. Staatsſchuld. 8 % 101,095 | Heſſ.⸗Naſſ. do. 4% — 
g Dart ZU Pf. ßig 5 ie Größe der Filterflache 3800 qm, di sche zutent E n Berl. Stavt⸗Obl. 4% 102 en. Meumä 
Deumächſt wurde dem Auſſichtsrath und der ſchnittliche eh dag Ba n 11 an Be (Städterinnen auf den Lande.) italieniſchen Botſchaft ſeit Langem vorgeſtellt ges 2. „ a ie =” ” 
Direktion für das mit dem 31. März d. J. ab⸗ Stunden 3,53 chm die Geſammt 1 ir 1 7 r ene Dach. Vel ne Feſenge 5e. 4 100008 
gelauſene Geſchäftsjahr Decharge ertheilt. Jahr gereinigten Filterflächen 77850 55 ie Dag n An Re Thaler.“ —| Brüſſel, 29. Iuri_ Bei Gelegenbeit des Berliner Adr. 2% . Fiche de. 4% 2051009 
Zu Mitgliedern des Auffichtsrathes wurden aus dar F el das iſt ja unglaublich! Ja, aber die an geſtrine Beſuchs des Schahs von Perſien und de. de. 4% 104,0 0 Sagi de. 4% 108.00 8 
f Nit Lees ausgeſchiedene Kau mann Herr ermittelt iſt, wurde im Jahre eine Ge ab deren Tage diem’ ich umſonſt des Königs in der Fnorck Cockerill in Seraing Rn z do. 5 1% 102,0 9 Schlee de. 4% 10880 @ 
N 784 1 ) * > a a 0 Jahre 0 z ee E = Nyıney r an F die Auſur iner „Kur. u. Neumärk.31 % —,— . Holſt. do. 4% 00 
g u — Fiſcher in Dresden wieder⸗ und der menge von 4227424 cbm Waſſer geliefert, davon Börſen⸗ Berichte. erwiderte der König auf die Anſprache einer Ab 5 22070870 N 5 105.008 
Direktor Lerr Auguſt Leutz in Stettin ein⸗ wurden 4678904 cbm nach Waſſe 1 80 Paris, 29. Juni. Aufangsbericht ordnung von Arbeitern der Fabrik etwa Folgen⸗ de 4% 12400 © kabn⸗Anleie 4% —.— 
ſtimmig neu etwähit. 3753530 „ eee ee eee be . Kunz fie n ne Ju an * des: „Sie arbeiten in Ihrer Sphäre, ich in der dann. bſoor. % 10420 h Dabu en 4% 106,50 @ 
— Bediesen arb e 3703530 cba ohne Waſſermeſſer abgegeben, Me 5 es per Juni 56,50, per Juli 53,50, meinigen, alle Arbeiter bilden einen Theil der be. 31 7% 104,00 8 Hamburg Staats- 5 
3 8 90 0 ie Her aufmann bay EN ee ee ee per Juli ⸗2 it 53. © Me: gen, alte 2 b j it : 2 6. 809% 96,606 | Anleihe v. 1836 3% 95,0) 
aun davon 11508 ehm zur Straßenbeſprengung, p li⸗Auguſt 53,50, per September = De ſelben Familie und müſſen ſich die Hand reichen. Ohre ener. 3° 200 10,80 bh] Hamburg. Rente 81 2% —-- 


Gumtan und Johan Siebe aus Stettin ein⸗ 
ſümmig gewählt. 
Die vorgeſchlagenen Aenderungen der 88 5, 


20875 ebm zur Speiſung von Springbrum 

68. j gbrunnen 
47031 ebm für Laufbrunnen und Waſſerſtänder, 
9788 ebm zur Kanalſpülung, 160000 ebm zur 


41,20, per Juli 41,70, per Juli⸗Auguſt 42,20, 
ver September = Dezember 42,70. — Wetter: 


zember 52,90. — Spiritus behauptet, per Juni 


— 


Sagen Sie Ihren Kameraden, von welchen Ge⸗ 
fühlen ich beſeelt bin; auf Wiederſehen, meine 


ſtatt, außerdem ſei das geſammte Perſonal der 


Pommerſche do. 10 20% 102,00 8 
do. 

Poſenſche 
do. 

Sächſiſche 


Ru rer 
do. 4% 101,50 50 
do. 31 101,308 | Buyer. Präm.⸗Aul. 4 17,5 4 


do. amort. 
Staats Anleihen z 


% 103,206 


Br. Präm.⸗Aul. 9 % 171,508 


29 und 34 des Statuts wurden einſtimmig ge⸗ Spill e 1 2 guten Freunde.“ Der König gab jedem Arbeiter de. 4% —.— Sen- ind. Br. A. 81 % G 
nehmigt. RER eee e e en a . die Hund und äuferte, den Wanſch, daß seine 8e n 5, IT eee, „ , 
Die Anszatlung der Konpons findet dem 1000 chin dur Genre 525 Sen en Ranfiweien. Worte in der Preſſe richtig wiedergegeben werden . 8 ar 1 Bi 
Juli d. J. am bei der Geſellſchaftskaſſe in Abgabe in 24 Stunden betr 5 di Ungariſche Nordoſtbahn 5 pCt. Goldpriori⸗ möchten; ſie ergäben ſich ans dem belgiſchen 8 „ 
Grab . ſellſchaftskaſſe in Abgabe in 24 Stunden betrug 11200 cbm, die z „ a | Ri priori Wahlspruch: „Einigkei u Fegyptifcpe Aul. 4 0% 101,206 | Rum. St.-. C bl.5% 3010068 
Be: 2 1 ka Baukhauſe Scheller ſtärkſte Abgabe am 26. Juni 1888: 15493 ebm, ee Gere mchte Stebung 4 erg 21 Juli 8 en 2 Belge der Wee ee „ tur. 
Ex u ſtatt. die geringſt il 1888: 8 ſtatt. Gegen den Koursverluſt von ca. 2½ pet. > „299. Juni. 7 „ | Kupentiiche Anl, 6% de, aft ce Nut. 1671 8% 1020 
ie Auszahlung der Dividende geſchieht nur Am 5 ebe 1 9 0 8 bei der Auslvoſung übernimmt das Bank- ſiskation „er unfertigen Eiſenbahn au der Daene 0 6 au b. 8806 800 5 
bei Umtausch ven 5 alten keuvertirten Aktien mit Waſſer verſorgt, davon 1318 in der Stadt, baus url Nenburger, Berlin, Fran⸗ Telagoa⸗Bai nach der Grenze von Tranevaal n e 8 4 5 de. Sb 6 12 
& 300 Mark in eine neue Stamm Aktie à 1000 die übrigen in den Vorſtädten und zwar: 536 in zoſiſcheſtraße 13, die Verſicherung für eine ſeitens der vortugieſiſchen Regierung herrſcht eus. Siadtennt ee 10740 | do. beunsamise dene 
Mark gegen deren erſten Dividendenſchein Grüuhof, 239 in Torr Often vr n Prämie von 4 Pf. pro 100 Mark. 2 große Aufregung, weil dieſe portugieſiſche Unter⸗ de. de. 6% 150108 | do. (4 örient 1886 5% 84.50 G 
8 7 a „2. iey und Weſtend, 57 in a ED TTT it briti Kapital „Mexican. Anleitze 6% 9,706 do. Pr Am.⸗A. 1864 % —,— 
1 die . Nr. U und den Pommerensvorfer Anlagen, 90 in der Ober⸗ Feiegranbijche Deueſchen Das duet Kin ferien ne a a en 
der alten Aktien nicht mitgelieſert werden, ſo wi | x - 355; x 2 Be 9 8 n 2 N. ! a .A. 4% 24,00 o. Hodener neues! 1% 95,59 b 
wird für die Keupens Nr. ein Abzug 1 25 5 2 hr 28 . 505 „ 8 20. Juni. Die Kaiſerin Friedrich London, 29. Jun: Dem „Renterſchen de. es. ae e, Nene 8 8% 
6 Mark 40 Pf. und für die Koupons Nr. 8 ein in N emitzer Feld e e er — ee 85 in Begtcuung der Prinzeſ auen 2o.er, cu] Bureau! wird aus Sanſibar gemeldet: Mit dem Seftre. Silo 4 11700 P nge Get. 1e 0 
er“ a Mark 60 5 gemacht. Geſannndclͤnge der Dauptletiungen beträgt 65 500 as ee — e eee ee In Budi Allen gg K e de „ Sanbe⸗ Be amt Se eu Er 
ie abgetrennten Konpens Nr. 7 und 8 ete er Ges $ . g nu 1 u x 8 in Li Alles ruhig iſt um er an . 0 oed bas 123,256 Ungariſche Papier- 
,, ,, Wänden, . er In akt Kan Tele 7 an 
m ; 1 3 zen, . Juni. D e f de ſoreuen sagen, in Lindi ſeien ſechzi 
ES der Fiel del de der Porrathehehg en 65 N ei Seeland für Kunftwerke aller Nationen, Blitiſch⸗Indier, denen die Araber mit N Eutiu⸗Lübeck eee n 
‚gem 23. bie 20. Juni 1449 Portionen Kubikmeter, Anſchlüſſe find 233 vorhanden, britisches e e , Ei, 
1? 3 en ver 2 2 22 - 7 
Feuerhähne (Hydranten) 500, öffentliche Schieber Die Lage der Indier 3 125,00 dc) It. Miittelm.⸗ B. 4% 180,50 ö 
3 > be . 7 — * we ür · 5 0 Y ei — 
* Schwurgeri lt. Sitzung am 29. Kuni. 190, Springbrunnen 4, Laufbrunnen und Waſſer⸗ | großartigen, überraſchenden Eindruck. In der halten f ird, i ee ee ee Wall Fe een 4 1% b Melee 3% 850 50 
5 ha wird, iſt wahrſcheinlich eine Folge des 
(Gehner und letzer Tag.) Juſa umeurottung ſtände 13, Bedürfnißanſtalten 18, bei Privaten Plazirung ſind keine nationalen Unterſchiede ge⸗Beſuches, welchen die „Leipzig“ in Tunghi ab- eee e 201 0 8. r is 6 
bezw. Aufruhr. Sechs ganzlich unbeſtraſte ind vorhanden: 8056 Kloſets, 31 Springbrunnen, macht. Holländer, Dänen, Belgier, Italiener, ſta i ſi i „| for. Eobapu 4% 104,5 b de. Lethe 08,00 v 
0 9 ’ . „ſtattete. Die dort angeſiedelten Portugieſen be⸗ 

Aannsperſouen, von deuen ſich zwei in Unter- 788 Straßeuſprenghähne und 27 Waſſerſtrahl“ Spanier und Oeſterreicher find in vielen und reiten ſich zum Abzug vor, warten jedoch end⸗ PF 
juchungshaft befinden, nehmen auf der Auklage⸗ apparate, die Geſammtzahl der aufgeſtellten hochbedeuntenden Werken vertreten. Die Fran⸗ gültige Betehſe ab 5 Later het. % | e., ien 496 210,10 6 
t Sie werden beſchuldigt, in Oſtſwine Waſſermeſſer beträgt 130. Die Waſſerpreiſe zoſen find zahlreich zu erwarten. Die Zweifel, Petersburg, 29. Juni. Die Dampſvacht de 

gemeinſchaftlich gegen die a Macht vor: rn ſich für öffentliche Zwecke auf 8 Pf. pro die dem Prejekte entgegenſtanden, find über:| ‚Baresuna“ nu. dem Kaiſer und der Kaiſerin Eiſeubahu · Sta miu - Prioritäten. 


ga ifmeter, im Privatverbra 15 Pf. pro 
ut der Seefahrer Karl Schröder, weil er Kubikmeter als höchſter und 8 Pf. als nieprigſter 
eingeſteht und ihm nachgewieſen wird, daß er Preis. Die Qualität des Waſſers betreffend, 
aus einer Flinte in der Eutſerunng von etwa dürften die Ermittelungen des chemiſch⸗techniſchen 
4 Schritt eine Ladung Schroot auf eine Militär⸗ Laboratoriums in Karlsruhe von Intereſſe fein, 
patreniffe abgefeuert hat. Auch der Matroſe] welches die chemiſche Beſchaffeuheit des Leitungs⸗ 
Wilhelm Korn iſt ſehr in Wuth gerathen und waſſers verſchiedeuer deutſcher Städte — im 


ngen zu fen. Beſonders ſtark belaſtet er⸗ 


thaten bee dagegen iſt der Vierte, Neu- in 1 Liter Waſſer; en es in 


wunden. mpf um Hellmalerei und Im⸗ 
reſſionismus muß bei der Vortrefflichkeit und 
N 8 8 2 Den Zeus 
denz, auch den jungen und jüngſten Kräften, iſt 
11 6 Inſofern * die er 
g die Gegenſätze ausſohnen. Ausgezei 
netes bringen Bocklin, Keller, Kaulbach, Uhde, 


Pracht. Ein blangrüner Sumpf zieht ſich an 


an Bord geht erſt morgen nach den finniſchen 
Scheeren aß 
; sburg, 29. Juni. Ein ſoeben pußli⸗ 
zirtes Geſetz veſtimmt, daß für Spiritus, 
der nach dem 1 Inli alten Stils gebrannt 
wird, eine Ausfuhrprämie von 5 Prozent ge⸗ 
währt wird. 


S. M. Kanonenboot „Iltis“, Führer: Korvetten⸗ 


Altdamm⸗Colberg 
Marb.-Mlawkta . 
Oſipreußiſche Südbahn 


„ „ 40 117,00 6 
„ „ 5% 116,0 „ 
36 119756 


Eiſenbahn⸗Prioritätg-Obligationen. 


a 

. b 
Berl.⸗Aub. Lit. C. 4% r ® 
Berl.⸗Wörl. Lit. B. 4% 104,50 G 


Mind. 4. Em. 40% 
— 


N . 
Sul. . . 5% 


bart. Nreimcuiſch g. 5% 


100, 20 b 


103,20 60 
2,25 03 


do. do. tor. St. 50% 101,20 b 


Kozlow⸗Woroueſch 


bat beſonders mit einer neuen nrunge Ganzen 67 — vorgenommen hat, und darüber eg Löfftz, Skarbina, Vautier, Defregger, er: 5 7 
. . den Soldaten arg herum gewirthſchaftet. eine Tabelle herausgegeben hat. Nach dieſer] Deſanctis, Roſier, Mariaui, Andreotti, Galtano, Letzte Nachricht Sar e ae ce 8 n 
dritte Angeklagte Karl Korn iſt ein be- Tabelle enthält das filtrirte Flußwaſſer von Milejt u. ſ. w. Der an die Ansitellung gren⸗ ar Ki F 
lahrter Mann und hat weniger Neigung zu Helden⸗ Stettin 21,2 Milligramm organiſche Subſtanzen zende Garten verſetzt den Beſucher in tropiſche Berlin, 29. Juni. Die abgelöſte Beſatzung Frei 4 un Dombr, . 4% 000 @ 


yon hätten, falls ein deutſches oder Nbg 4 5 125 
iff ein di bed« 1 
Schiff einen Schuß auf Lindi abgebe. Mache 278 125 
Deſt. Franz⸗ Stub. 5 
do. — — 1% 
Sudoſt. Bahn 
Ungariſche Oſtd. 555 


mann, die eigentliche Urſache des Streites, well] Berlin, dort hat das filtrirte waſſer am hochſtämmigen Palmen und Zwer ächſen vor⸗ Kapitän v. Eickſtedt, hat am 29. Inni cr. von Wes. Held 4 10710 % 5 rer 4 

er 7 mit einem lee Streit geſucht Stralauer Thor 27,7 Milligramm; in Frankfurt bei, dazu Grotten, dichtes Gen Hügel,] Shana bai die Heimreiſe angetreten. . eee eee e , e 24,16 
worau 525 die Anderen zu Hülfe eilten. a. O. das filtrirte Oderwaſſer 27,3 Milligramm; Brücken ꝛc. Dieſe Gartenaulage iſt eine meiſter⸗ rtmund, 29. Juni. Unter dem Vorfig|Oseisie.tu M 2% —,— kei . 4 s 

Ben: Maurergeſelle Wilhelm Jahnke und der in Königsberg 24,2 Milligramm; in Plotzenſee hafte Leiſtung. des Operpraſtdenten Studt fand heute hier eine e . — 2 
Hausknecht Fr. Köpp haben mehr als Zuſchauer 22,5 Milligramm: in Poſen 28,5 Milligramm; Kiffingen, 29. Juni. Die kaiſerlichen Konferenz der ar. von Arus⸗ Saalbahn 81 2% 1U1,2068] do. Smolensk. 3. 8% 99,60 f 

als aktive Theiluehmer dem Vorgange beige⸗ in Ratibor 21,9 Milligramm. Prinzen up heute Vormittag um 10 Uhr hier] berg, eldorf und Milufter und des Berg- Gelthertbel Sete, 1 8 Oe .8%  —.— 
wohnt. Aus d ; eiugerroſſen. Ihre Majeſtät die Kaiſerin holte hauptmanus Eilert über die bisherigen Ergebniffe do. conw. 4% 10%, 7000 RiajancKoptowg.4% 9,00 60 

x Wie ſchon bemerkt, leitete der Matroſe Karl us den Provinzen. dieſelben vom Bahnhofe ab. Das zahlreich ver- der Unterſuchung der Arbeitsverhältniſſe im Ruhr⸗ an 4% 600 0 f ans 
Neumann den Streit ein, indem er den aus dem Wick a. R., 29. Juni. Oſtwärts von ſammelte Publikum begrüßte Ihre Majeſtät und] gebiete ſtatt. Kronpringe Cal: Nybinst-Bologyes% 91,25 6 
Meinbardbſchen Gafthofe heraustretenden Kanonier Arkan ut ein Dampfer in Brand, zeigt die die Pr en mit begeifterten Hochrufen. Paris, 29. Juni. Die Unterſuchungskem⸗ | od rann e“ % S gal nee * 

Saft inſultirte. Als Neumann um Hülfe rief Nothflagge. Das Rettungsboot iſt abgegangen. Wien, 29. Juni. In der geſtrigen Sitzung] miſſion des Staatsgerichtshoſes wird am nächſten a 8425 b 0 Ruf, Sübwen⸗ W 
kamen die Angeklagten auf den Schauplatz, an 3 Bütow, 25. Juni. Der geſtrige Jahr⸗ des Heeres Ausſchuſſes der ungariſchen Dele⸗ Donnerſtag wieder zuſammentreten, um das Re⸗ F 

enn wit einer markt war trotz der günſtigen Witterung nur ſehr gation wurde ein Ausweis über die Verwendung! quiſitorium des Geueralprokurators entgegen zu Oct Ergänzungee sa e. „ 290 
* nile angelangt war. Bei dem Gegenüber⸗ ſchwach beſucht und hinſichtlich der Verkehrsver⸗ des um Vorjahre bewilligten Rüſtungs⸗Kredites nehmen und ſich ſodann ſofort als Anklagekammer a 
fiel der Schuß ſowie die Schläge und es 42 515 in geſchäftlicher Beziehung kaum deu vorgelegt; derſelbe wird als geheimes Akteuſtück konſtituiren. 18008 en 4% 1010059 

wird d ie Bewei f onſtigen Wochenmarkttagen gleich zu ſtellen. behandelt. Von dem nur für den Fall des Be⸗ u Wladitawlangar. 2% 22.23 
wird rc die Beweisaufuabme feſtgeſtellt, daß eder 2 - K l 1 Paris, 29. Juni. Deputirtenkammer. e Farete Sele 8% MUB 
die dabei betheiligten Mililärperſonen in dieſem] Weder auf dem Kram noch Viehmarkte herrſchte darſes bewilligten Kredit von 17 Millionen wurde Pichon iuterpellirte die Regierung wegen der von Stehe % ego h | Dresen Mal > 
5 Es ent⸗ thatſächlich nicht ein Kren er ausgegeben dem Journalist 57 au den Bankier | de f | Kan. . 3% 1010 


Falle den Kampf nicht provozirt haben. 
ſteht unn die Frage, ob wirklich eine Zuſammen⸗ 
krottung bezw. ein Aufruhr ſtattgeſunden hat, 

was die Herren Geſchworenen „verneinen“. 
Dadurch erſcheint auch der abgegebene Schuß in 


iſten Woſtyne a b 
Jacques Meyer gerichteten Briefe, da dieſelben 
eine treuloſe lungsweiſe gegen die Republik 
bekundeten. Juſtizminiſter Thevenet jagt, 
die Briefe Meyers lieferten allerdings den Be⸗ 


do. 2 g. 5% 
% 


reger Verkehr und die ſouſt beſuchten Silk 
macherbuden ſtanden gänzlich leer. Die Preiſe 
für Pferde und Rindvieh ſtanden ziemlich hoch, 
weshalb auch nur wenig Käufe perfekt wurden. 
— Dem Kürſchnermeiſter Hempel aus Stcolp, 


dieſer Kredit u nun erieſchen. DR ira⸗ 
blatt zufolge iſt die Aukunft des Kaiſers Franz 
Joſef in Berein auf den 11. Auguſt aus 
beraum! 


Ouvotheienuexiificate, 


Diſch. Grund- Pfd. Pr. B. Cr. uukundb. 
8. abg. „ 8% 102,76 (rz. 116) . 40 115,90 8 

Dtſch. Grund · Nd. bo, do. (Tz. 100% 108, 0 od 
4. abg... 3% 101,75 0 Pr. Ceutrb. Pſdb. 

Diſch. rund⸗ Pfd. (34. 110). . 5% 112,20 
5. abg. 3½% 9, 0b 0 de. bo. (73.110) 4½% 11% & 


einem anderen Lichte und der Gerichtshof welcher hier mit feiner Waare während des Wien, 29. Juni. Wie die amtliche Wie-] weis hierfür. N „ die ri 
erleunt 9210 Freren für Fannie 25 Jahwarbes ausſtand, paſſirte das Unglück, daß ner Zeuung“ meldet, hat der Kaiſer Franz ſeien 3 Peltze abril tk 


„ a 5 
Diſch. Grundich,s do. do. z. 100 4% 101,50 0 
Neal⸗Oblig. 4% 105,00 5@| do. do. 31 00 101,01 005 
Diſch. Hyd Pi, do. do. Com. Ob. 4% 191,000 
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er kurz vor der Nachhauſefahrt vom hohen Leiter⸗ 
wagen herunterfiel und ſich einen Bruch der 
rechten Knieſcheibe zuzog. — Die Ferien des 
ai Kreisansichulies beginnen mit dem 21. 
uli und dauern bis zum 1. September. 
dieſer Zeit gelangen nur eilige Sachen zur Er⸗ 


Joſef dem Sektionschef im Miniſteriun des 
Acuren, Freiherrn von Paſetti⸗Friedenburg, 
die Geheimrathswurde verliehen. 
Jägerndorf, 29. Juni. Ueberall verbreitet 
Plakate kündigen für morgen eine freie Ver⸗ 
ſammlung aller Textilarbeiter an, welche 


Aeußerung verhängte die Kammer ſofort über 
Caſſagnac die Zenſur mit zeitweiliger Aus⸗ 
ſchließung von den Sitzungen. Caſſagnac verließ 
in Folge deſſen den Saal, gefolgt von mehreren 
Mitgliedern der Rechten. Der Juſtizminiſter las 
hierauf die in Rede ſtehenden iefe vor. 


geklagte. Damit iſt die Seſſion beendet, zu 
3 en Zwecke der Herr Vorſitzende bereits vor 

um der Sitzung und vor der Abreiſe der 
nicht zur Verwendung kommenden Herren fi 


ven deuſelben in freundlichſter Welſe verab⸗ 2 


er. 
„ 4% 108,00 d 


2 


Hamb. 
0 100 ade 0, 0 


te, 1 x 7 8 — d 
— Durch die Beſtimmung des Tarifs zu ledigung. — Die Heuernte iſt in dieſem Jahre über die Loge und die Forderungen der Arbeiter ließlich wurde einſtimmig — von ſümmtli Yon Pöp.⸗B. 1. de., r 
E eee ei 29. N 1885 recht ergiebig ausgefallen und bei günstigem zur Verbeſſerung ihres Nooſes beſchließen foll. — 2 363 Abgeordneten — ne Pichen — LT . ne 
4% Aumerkung: „Kaufe und ſonſtige A 1 Wetter ins Trockne gebracht worden, duch mit) Linz. . Si. mu ter den Bergwerksar beantragte Tagesorpnung angenommen, in welcher (4110 - „0% 19900 e . 00 
ſchaffungsgeſchafle über im Julaude von der Noggenernte wird hier bereits in den nächſten beiter iu Wolfsegg jährt es ſeit einiger Zeit, die Regierung aufgefordert wird, Repreſſivmaß⸗ Pen 1.60 4%: 80 b BR 8 
rem Kontrahenten erzeugte oder hergeſtellte 14 Tagen begonnen worden, 9 in e8 —— a Audocuch eines ge und vonf regeln gegen die verächtlichen Umtriebe gewiſſer 940 6 imtinde Er Erb... 8% 10915 8 
Mengen von E Stralſund, 28. Juni. achdem Unruhen befürchtet, woßwegen zwei Kompagnien Gegner der Republik zu ergreifen. nnn n neee 


- chen oder Waaren find ſteuer⸗ 
frei“! — m nach einem Urtheil des Reichs⸗ 
gerichts, IV. Ziwilſenats, vom 15. April d. 3, 
die darin bezeichneten Geſchäfte von jeder Steuer, 
auch von der Landesſteuer befreit. Sie unter⸗ 
liegen in dieſem Falle insbeſondere nicht dem 
preußiſchen Werthſtempel für Lieferungsverträge 
und für die dieſen Verträgen gleichſtehenden 
Werkverdingungsverträge über die Herſtellung be⸗ 
weglicher Sachen. 


— 


Die Stettiner Waſſetwerke. 


Als in ri Tagen der deutſche Verein von 
Gas⸗ und Waſſerfachmäunern in unſerer Stadt 
tagte, ſtattete ein Theil der fremden Gäſte auch 
unſeru ſtädtiſchen Waſſerwerken in Pommerens: 
dorf einen 2. ab und nahm mit größtem 
Intereſſe die Einrichtungen derſelben in Augen⸗ 
ſchein. Sehr viele unſerer Leſer dürften bisher 
zu einer Beſichtigung der Waſſerwerke noch keine 
Gelegenheit gehabt haben, obwohl eine ſolche in 
jeder Weiſe lohnend iſt, beſonders wenn ein fach⸗ 
Cine Führer die er Erklärungen giebt. 


8. ö. N 
. 5% 107,26 b do. do. (78.100 4% 100,20 0@ 
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Infanterie den Befehl zur Marſchbereitſchaft 
erhalten haben. f 

Ueber Linz und einen großen Theil 
Oberöſterreichs ſind geſtern furchtbare Ge⸗ 
willer und Woltenbrüche niedergegangen; es ſind 
zahlreiche Feuersbrünſte entſtanden. Die Krems⸗ 
thal⸗Bahn zwiſchen Mattingsdorf und dem Bade 
Hall 5 8383 Wenn die Verherdt 

ra „Juni. Wenn die Verhandlungen! „ Jsvert, tor 
mit den Yerienfteien der Tramway⸗Geſellſchaft für Spanien, iſt in Frascati geſtorben. 
auch heute nicht zu einem Reſultate kommen Petersburg, 29. Juni. Der Großfürſt⸗ 
ſollten, fo wird die Statthalterei über die Thron kolger it heute Abend aus dem Auslande 
Tramway⸗Geſellſ haft die Seaneſtration verhän⸗ nach Peterhof zurückgekehrt. 
en und den Betriebsdirektor der Staats⸗ Kai o, 20. Juni. (Telegramm des „Reu⸗ 
ahnen zum Sequener ernennen, ter'ſchen Bureaus.“) Die Regierung erhielt 

Peſt, 29. Juni. Die von der Union bank heute die definitive Erklärung der franzöſiſchen 
zu grundende ungariſche Eiſenbahnbant wird ſich Regierung, nach welcher letztere es ablehnt, der 
demnächſt ſchon konſtituiren. Konverſion der privilegirten egyptiſchen Staats⸗ 

Nom, 28. Juni. In einer Beſprechung ſchuld zuzuſtimmen. 
der Erklärungen Kalnoky 3 bemerkt die „Ri- — 
forma“, daß dieſelben immer präziſer, inhalts⸗ 
voller und befriedigender werden, zuerſt, weil ſie 
im allgemeinen der Sache des Friedeus günſtig (Nachdruck verboten.) 
ſeien und auch weil 15 Auſichten ausdrücken, Heiteres, angenehmes Wetter bei kühlerer 
welche die öffentliche Meinung in Italien am Temperatur, leichte, mäßige Nordoſtwinde, ſtellen⸗ 
beſten zu würdigen in der Lage ſei. Thatſäch⸗ weiſe Gewilter 4 
lich habe Italien immer das politiſche Ideal ver⸗ r 
folgt, die freie Entwicklung und gegenſeitige 
Freundſchaft der orientaliſchen Nationalitäten zu 
achten, damit ſie eine genügende Macht bilden 
könnten, um den Ehrgeiz der Großmächte im Mittags, Oberpegel 4,43 Meter, Unterpegel 
Zaume zu halten. Die „Niforma“ ſtellt ſormell — 0,48 Meter. — Elbe bei Dresden, 28. Juni, 
in Abrede, daß die Beziehungen Italiens zu — 0,06 Meter, bei Magdeburg, 28. Juni, — 1,40 
Rußland geſpannt ſeien, und erklärt, es ſei für Meter. — Wartge bei Poſen, 28. Juni, Mittags, 
Jeden unwahrſcheinlich, der diplomatiſche und 0,30 Meter. 


Folge des Ablebens des Bürgermeiſters Erichſon 
der bisherige Syndikus Braudenburg hierſelbſt 
unläugſt zum zweiten Bürgermeiſter der Stadt 
Stralſund ernannt worden iſt und die jüngeren 
literaten Rathsmitglieder in ihren Stellungen auf⸗ 
gerückt ſind, ſteht 16 die Wiederbeſetzuug der 
vakauten Stelle im ? i 


Nom, 29. Juni. Der König iſt hier wie⸗ 
der eingetroffen und am Bahnhofe von den Mi⸗ 
niſtern und den Spitzen der Behörden empfan⸗ 
* Der Rupſt fing heut bisher 
empfin e den bisherigen 
ſpaniſchen Botſchafter Gelard in Abſchiedsaudienz 
und verlieh demſelben den Chriſtusorden. 
Jobert, Auditor des Rota Tribunals 


Die am Montag unn 210 Ur durch den Prinz⸗ 
Regenten eroſſuet wird, ſtellt ſich bei dem erſten 
Rundgauge als ganz fertig dar und macht einen 
©) 
vB 
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Metterausſichten 
für Sonntag, den 30. Juni 1889. 


160, 0b 
15 184,00 
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1 ® 
Deſſauer 10 176, 
Nobel Dyn. Truſt 84 120,50 bh 
GF. Harb.⸗Wien 1625 255,90 66 
Glanz. Zuckerf. 6% 122,00 b 
Köhlm. Stärtez. 121 257 00 
61 189 26 & 
15 367,756 


Stett. Pferdeb. 2 


Aramſia N. St Daupf.⸗E. 12 154,90 


ürf i i i iebs⸗Reſultate 
Ebenſo dürften hier Vielen die Betriebs-Reſulte ee 


der Waſſerwerke von Intereſſe fein, und darüber 
wollen wir heute mehrere Mittheilungen machen 
unter Zugrundelegung einer ſtatiſtiſchen Zuſam⸗ 
menſtellung, welche wir der Könmiſſion für 
Waſſerſtatinik des deutſchen Vereins von Gas⸗ 
und Waſſerfachmännern verdanken, und die ſich 
auf die Zeit vom 1. April 1888 bis 31. März 
1889 bezieht. Die hieſigen Waſſerwerke, welche 
unumehr länger denn zwanzig Jahre im Betriebe die Armee abgehalten, ü 
ſind, haben in dieſer Zeit weſentliche Vergröße⸗ Weche treffen hier 4 Kaoalleriekommandos aus 


Waſſerſtand. 
Oder bei Breslau, 28. Juni, 12 Uhr 


Bergwerk⸗ und Hütteugeſellſchaften. 
4 111% 5 
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Des Blufes Stimme. 


Roman von Emmy Roſſy. 


42 
(Schluß.) 

So ſprach der Mann der Wiſſenſchaft, wie 
anders Lelio, der in dieſem Augenblick ſeine 
Schweſter mit Galten und Kind auf der Bahn 
begrüßte: 

„Mama, Helene iſt ſehr ſchwach, ſehr ſchwach 
geworden, ich fürchte faſt für dies Wagniß, und 
wenn nicht mehrere der bedeutendſten Irrenärzte 
ihre Zuſtimmung gegeben hätten, ich könnte es 
nicht ertragen, die Veranlaſſung dazu zu ſein.“ 

„Und was Egg . Franz dazu!“ frug Tonka, 
um Gerhards Intereſſe auf ihn zu lenken. 

„Onkel iſt ſelbſt nicht mehr der Stärkſte, er 
duldet Alles paſſiv, greift aber nicht anorduend 
in irgend eine Beſtimmung ein, er ſagt ſtets, 
wenn ich ihn um ſeine Meinung, ſeinen Rath 
frage, daß er mir in Allem vertraut, daß ich nur 
meinen eigenen Eingebungen folgen möge.“ 

„Das iſt traurig“, brach es unwillkürlich von 
Gerhards Lippen, und zum erſten Mal verrieth 
er durch den mitleidigen Ton, daß der Groll 
einem beſſeren Gefühl zu weichen begann. 

Nach nochmaliger Berathung fuhren fie der 
Villa zu. Am Seitenweg, wo er zuvor ein⸗ 
geſtiegen, ließ Lelio die Equipage halten, und 
dort verließ Gerhard, feinen Knaben auf dem 
Arm, den Wagen, um die wenigen Schritte zum 
Parkthor zu Fuß zurückzulegen. Der Kleine 
jauchzte, als die dürren Blätter, durch den 
ſcharfen Wind von den Bäumen gelöft, um ihn 
herumflatterten und griff nach den vereinzelten, 
rothen Laubſtücken, die in den Bereich ſeiner 
Fingerchen kamen, dann ſchlang er wieder 
—.— die Arme um den Hals des Vaters, der 
chweren Schrittes, wie unter einer nieder⸗ 
drückenden Laſt, den kurzen Weg zurücklegte, denn 
dort am Parkgitter leynte ja die blaſſe Frau, 
die jahrelang auf ihn gewartet hatte und nun 
einen durchdringenden Freudenſchrei ausſtieß, als 
ſie ihn und ſeine Begleitung gewahrte. 
Vergebens wollte ſie ihm 2 — nur 
ihre Augen waren ſchon von Weitem bei ihm, 
nur ihr Ruf: „Gerhard! Gerhard!“ — Si 


Mit einem Sprung erreichte er ſie und hinderte 
ihren Fall, indem er ſie mit dem einen freien 


Arm auffing, und dann legte er in ihre bebend⸗ wieder und faßte Gerhards Arm, auf welchem denn gar lein Mittel, Dich hier zu halten, wozu er feinen egoiſtiſchen Hochmuth. 


verlaugenden Arme das ſtaunende Kind. 


Sie kann on Großmama fa ni wahr, Du nicht wieder nach Amerika zurückkehren. 
treckte die Arme aus, zitternd vor Glückſeligkeit. ae Yu 5 ama jagen, nicht wahr, 


Gedanken zu erzwingen, der immer wieder ent⸗J Haar, fie fehienen ihn auzuklagen und um Ver⸗] „Laß' mich allein weiter ſtreben — und wenn] Lelio bejahte mit Freuden, er ſah darin ſchon 
weichen wolle. Gerhard zog fein Taſcheutuch gebung zu bitten, und als er die gebrochene Du einer Stütze im Betriebe bedarfſt — Papa eine halbe Zuſage Gerhards. 
und wehte damit das verabredete Zeichen den] Geſtalt in heißem Schluchzen beben ſah, da brach wird Dir auch ferner zur Seite ſteben.“ „Ich habe heute einen Brief von ihm erhalten, 
Harrenden im Wagen zu. auch der letzte Reif, der eiſern fein Herz um⸗ „Nein, Gerhard, des wird er nicht — er hat — er hat, denke Dir, Tina Gerdes in New⸗Hork 
„Und jetzt, meine geliebte Mama, wird Lelio] klammert hatte, und er lag am Herzen des mein Angebot ausgeſchlagen, als mein Kompagnon getroffen, — als was deulſt Du wohl?“ 
und Tonka Dir beſtätigen, daß dies mein kleiner] Vaters und küßte die wellen Wangen, die gram⸗ einzutreten, weil er der Ruhe bedarf und W Als büßende Schweſter irgend eines Frauen⸗ 
Herzensjunge iſt, — Du weißt ja, daß Tonka durchfurchte Sir. a „Nan?“ ordens.“ 5 x 
meine liebe Frau geworden iſt, nicht wahr?“ Tonka war die Zweite, die ihn herzlich be⸗“ „Weil er ſich unmöglich von Deiner Mutter „Nein, Lelio, Du rechneſt als Ivealiſt, — die 
„Ja, ja,“ nickte fie leiſe, „Du ſahſt ebenſo] grüßte, und ihre tiebliche Scheimerei milderte trennen kann, die, nach der Aerzte Ausſpruch ſchöne Wittwe iſt Nealiſtin, — fie hat ein großes 
aus, als Du fo jung warſt, Gerhard — Du biit den tragiſchen Ernſt dieſes Wiederſehens, der die nur noch im milden Süden Geneſung finden Reſtaurant. 5 
das Ebenbild Deines Vaters geworden, — mein Betheiligten faſt erdrückte. wird. — Melanie hat ſich mit Kurt verlobt und „Ich bin mir keiner eigentlichen Schuld be⸗ 
lieber Sohn —“ „Habt Ihr denn überhaupt in Europa ſchon wird baldigſt ſein Weib werden“, ſetzte er in wußt,“ hat fie zu Sroin geäußert, wenn alle 
Der Wagen rollte herbei, Tonka ſpraug herab. einmal ein Kind geſehen, das mit kaum einem ausbrecheudem Schmerz hinzu. Männer diejenigen erſchießen wollen, mit denen 
Geliebte Mama, wie gefällt Dir unſer prächtiger] Jahr ſprechen kann — gewiß nicht! So etwas „Lelio — Yelio — was war das?“ frug ihre Frauen ſcherzen, da gäbe es ein großes 
Junge, hat das Herzblatt denn ſchon gezeigt, was] gedeiht nur in Amerika — ſag' Baby dem Groß⸗ Gerhard plötzlich Alles errathend, — Du, Du Schlachtfeld über die ganze Erde.“ Sie wird 
ich ihn gelehrt habe, höre Baby, wer it das, die papa, wie Du heißt — nun, wie heißt Du, liebſt Melanie?“ 2 a ihren Oberkellner heirathen, einen Menſchen, 
gute, liebe — — — — Baby?“ „Stets und ewig.“ Lelio konnte feine tiefe der gerade dauach ausſieht, als ob fie es nicht 
„Liebe, dute O—mama,“ ſtammelte das Kind. „Fan,“ lächelte das Kind. Bewegung nicht verbergen, aber er belegte fie zum zweiten Mal wagen wird, einen Ehemann 
„Liebe, gute Großmama,“ wiederholte Tonka „Habt Ihr es verſtauden? Baby heißt Franz!“ doch und fügte hinzu. „Nie darſſt Du eine zum Narren zu machen. — Savin kemmt gern 
und Helene ſchloß fie Beide entzückt in eine Um⸗ wſchäkelte die ſchöne Mutter, und dieſe verſohnende Silbe davon verrathen, Gerhard, — nie ſoll zurück, feine kleine Frau hat ebenfalls Heimweh.“ 
armung. Ihren brennenden Augen, denen ſo Thatſache nahm den Bann von allen Seelen — Melanie in mir etwas anderes als ihren Bruder „Gut. er fell willkommen, zu jeder Stunde 2 
lange die erlöſenden Zähren verſagt geweſen, der Friede zog wieder in die geprüften Herzen ein. ſehen — das habe ich mir gelobt — weil ich ſie ſein.“ | 
überſtrömten nun von linderndem Thränenthau.] Au demſelben Abend kam Kurt von Waldau liebe. Kein Hauch ſell ihr Eheglück mit Kurt 
„Aber wellen Sie nicht ins Haus gehen, esſerſt auf Melauies brieſliche Aufforderung zur trüben, nie foll sie erfahren, daß ich ohne Weib, 
5 * ſcharfer Oſt,“ 5 5 3. A der; Begrüßung der Freunde. Sie empfing ihn im obne ee gr 2 X gesen 2 2. ich j 
eiden Irrenärzte, die ungeſehen Zeuge dieſer] Vorſagl un ilte i 3 günftige Ergebniß mit. nie ein andere eib lieben werde wie fie. n t 5 f 
Scene a waren, „Sie wien, gnädige Be“ 7882 3 de ee „Und weshalb ſprachſt Du nicht zur rechten! Es war ein ſtiller Herbſtiag, kein Sonnen⸗ 
= i S ür ihre zarte „Ich wählte einſt eine ſchlimme Stunde, Zeit zu ir?“ ſtrahl verklärte das welfe Laub, keine Stimme 
Frau, daß ich Ihnen Schonung für ihre zarte 2 eier 1 Size Zeit zu ihr? 9 we 
Geſundheit anempfahl.“ Melanie, um Sie zu fragen, ob Sie ee „Weil ſie in ihrer frommen Weiſe nie in dem der Natur rief ein Lebewohl auf Wiererſehen, 
Ja, Sie haben Necht, Herr Doktor,“ ſtimmte Weib ſein wollen, ſage mir, geliebtes Mädchen, als Bruder geliebten Knaben den Gatten zu um⸗ als die gauze Familie mit der hiuſterbenden a 
Bet Sie uu ano fir shift die gute Stunde endlich gekommen, wo ich arm, s — die höchfte Liebe iſt hier Helene den Reiſewagen beſtieg. > 
fie bei, „aber denken Sie nur, mein Sohn iſt mitte : a 3 20 armen vermochte die höchſte Liebe iſt hier e 1 . : 
feiner Frau ganz unerwartet zum Beſuch ges Neſe Jus dieſe Bitte wieberöolen darf? legte Entſagung.“ Alle fühlten, daß der ſaufte Fittich des Te 
iemmen, und fie hoben mir ihren lieben, ſüßen n ol deen 45 — 5 en 1565 „Mein armer Junge — Alle beglückſt Du und engels fie geitreift hatte, daß fie nur nech kurze 1 
Jungen mitgebracht, er kann ſchon „Großmama“ zen Loft vertennmng nen on digen den ſollteſt felbit nicht glücklich werven — dann gäbe 


h ; : g Zeit dem Süden ihr Leben abringen konne — 
ſageu.“ re der ſo treu im Leid zu ihr geſtanden es keine Gerechtigkeit auf Erden!“ — 9255 . und zufrieden, 5 
Ah, guädige Frau, das iſt in der That ein halte. „Ich beuge mich dem, der die Erde erſchaffen und heiterer als alle Anderen. : 
ireasige Ereig rief Gen Arzt mit en Am anderen Tag ſegte Tran zu Gerbard: und erhält = bleibe Du bei uns und in Eurem Melanie hing in Yeliv's Armen: „Daß ich 
holener Freude und Geuugthuung aus. „Ich möchte Dich wegen geſchäftlicher Angelegen⸗ Glück werde ich auch das Meinige finden.“ Dich am meinem ſchönſten Tage nicht zur Seite 
Auf der Veranda ſtand in banger Erwartung heiten ſprechen, Gerhard, doch ſage einſtweilen Gerhard war ſchon balb gewonnen — als er haben fett, mein Xelio, das wird mein Glück 
Melanie — fie wußte, was auf dem Spiel ſtand nichts zu velio darüber — Lelio iſt ein zu großer aber von feinem Vater hörte, daß die Auszahlung trüben, ſchluchzte ſie, er bekämpfte de” Sn g 
und hatte nur ungern beigeſtimmt, ihr Herz] Idealiſt, um ein nüchtern praktiſcher Geſchäfts⸗ von Tonka's Mitgift weſentlich zum Nüggaug das ſeine Bruſt zerriß und ſagte nur: „Es 2 
klopfte fo heftig, daß fie ſich an eine der ſchlauken mann zu ſein, ſeine Philanthropie für die Arbeiter der Fabrik beitragen würde, weil Lelio in feiner nicht ſein. 7 
Gifenfänlen klammern mußte, um nicht nieder kaun ihn zu weit führen, doch, da komut 0 eher de Weiſe zu viele Neuerungen ein. Nun war anch fie fort, er ſah ſich um; fo f 
ufinfen, — aber ein Blick auf das ſelig ver- ſelbſt, wir reden ſpäter darüber. — Er zeg ſich geführt, die nicht fo raſch rentiren würden, ja, öde wie die Natur, wie das vereiuſante Hans, 
ärte Geſicht der Mutter genügte, um ihr zu zurück. — die Schwager blieben allein. „Weißt wie Franz ihm aus den Büchern bewies, daß war auch fein Juneres. 7 
deweiſen, daß Altes ſich zum Guten gewendet hatte. Du, Gerhard, was Deine Frau mir eben n die ganze Zukunft der Gerhard'ſchen „Verlaſſen, verlaſſen,“ rief er in den öden 
„Melanie, ſieh den ſüßen Jungen,“ rief ſieſ vertraut bat? Sie bett mit Schrecken daran, Fabrik auf dem Sptel ſtände, wenn jetzt lein Park hinein, und der letzte Sounenſchimmer 7 
der Tochter zu, „unſeres Gerhard's Kind — er ihre Heimath wieder zu verlaſſen, ſie möchte energiſcher Leiter einträte und überdies, wie erſtarb unter trüben Nebelwolken. Ei 
N . f Seitdem bereits gejagt, große Kapitalien entzegen würden, Da horte er eine fünfte, klagende Stimm. 
? fie Mutter iſt, hat fie auch unſere Mutter lieber — da siegte Gerbards Edelmuth und mehr noch Leilah, die der Tremmug eutflehen war, ſuchte 
3 


„Domama,“ lachte der kleine Schelm. gewonnen, und dieſe iſt wieder von dem „Imama“ fein Pflichtgefüht und dem Freunde, dem ihn überall. > 5 
„Kommt nur ſchuell zu Papa,“ mahnte Helenetebenfo entzückt wie Deine Mutter. Giebt es Schwager, dem guten Engel der Familie, opferte gli, wo biſt De, wo biſt Du, mein 98 Er 
Bu ein mm ; sijtifch ſtürzte auf fie zu, er bedeckte, wie 2 
er den Knaben trug, Touka ergriff ſchnell des willſt Du in die Ferne ſchweifen, trete bei mir Gieb' mir Zeit zur Ueberlegung,“ erwiderte hernach im Leben, ihre Pine. ihre Wangen, = 


„Das Kind, das Kind,“ ſtammelte fie und fahl@attem anderen Arm, und fo, zwiſchen Mutter als Kompagnon ein und jeder ſeliſche Konflikt er auf Lelios wiererholtes Drängen, „einſtweilen Lippen mit heißen Küſſen und ſchmiegte ſich 


es mit großen, verwunderten Augen au, was iſt 
das für ein Kind?“ 


„Es iſt Enlelſohn, Großmütterchen, der 
Sohn Deines Sohnes — mein Sohn, geliebte dem glücklichen Ansgang vorbereitet war. 


Mutter.“ 


Sie ſaun nach, die A von dem Manne vorbringen konnte, als er ihm das Kind in den \ 
zum Kind wandern late e es löſte ſich wie ein Schooß legte; fo tief erſchütterte ihn die Ver⸗ es in Deiner Hand liegt, die Harl 'iſche Tabrif|für Alle gut, wenn Savin ſich für den Poſten * 


dumpfer Nebel von ihren Sinnen, mit den 
Fingern das krauſe Haar des Kindes berührend, 
22 — eln und gewaltſam einen 
ene üchte Sobener Wineral-Paftiten, 
gencs unverfälihte Quellenprodukt der berühmten Hei 


— 
* 


Termine vom 1. bis 6 Juli. 
In Subhaſtationsſachen 
2. Juli. A.⸗G. Stettin. Das den Fickſchen Erben 
geh., in Bredow, Wilhennſtr 61, bel Grundſtück. — 
A.⸗G. Wolgaſt. Das dem Oberkellner Emil Balla ge 


börige, in Wolgaſt, Bahnhofſtr. 1, bel. Grundſtück. 
3. i Arbei 


Juli. A.-G. Pölitz. Das der verehel. Arbeiter 
5 1 geb. Schultz geh., in Duchow belegene 
rundſtlck. 
4. Juli. A⸗G. Greifenhagen. Das den Bauer 
Wilh. Krüger'ſchen Eheleuten geh., in Buchhof belegen 


Grundſtück. 
In Konkursſachen. . 8 

2 Juli. A.⸗G. Stettin. Glänb'ger⸗Verſammlung: 
Haut lung Otto Megow u. Köhn hierſelbſt. 

3. Juli. A ⸗G. Greifswald. Erſter Termin: Hand⸗ 
lung Holbſchmidt u. Lachenmeier daſelbſt. f 

5. Juli. A.⸗G. Köslin. Erſter Termin: Tavezier 
Paul Flügge vaſelbſt. — A.⸗G. Swinemünde. Erſter 
Termin: Fiſchhändler H. Bohl jr. in Seebad Ahlbeck 

6. Juli. AG. Stettin. Schlußtermin: Handlung 
Gebr. Löwenthal hierſelbſt. — A.⸗G. Kammin. Erſter 


Nen Kaufmann und Beigeordneter Th. Wegner verordneter N. rassemanm. 


Stettin, den 24. Juni 1889. 


Bekanntmachung. 


Nachdem amtlich konſtatirt worden, daß der dem 
Kirchhofsgärtner Bauer zu Neng, Nemitzerſtr. Nr. 17 
wohnhaft, gehörige Hof hund, — rothfarbiger Baſtard 
männlichen Geſchlechts, — welcher am 12. d. M. ge⸗ 
tödtet iſt, mit der Tollwulh behaftet geweſen, wird auf 
Grund des §. 20 der Inſtruklion vom 24. Februar 


881 ; ührung der 58. 20 be . : 
gt 3 Es 3 . Unſere geehrten Mitbürger laden wir zu dieſer Verſammlung zu zahl N Bekanntmachung Schuncheeiferue 
drückung von Viehſeuchen, die Feſtlegung (Ankettung, reichſtem Erſcheinen ein. Die bisher nur 8 Tage betragende Gültigkeitsdauer 4 


oder Einſperrung) aller Hunde für den Polizei⸗Bezirk 
der Stadt Grabow a. O., ſowie für die Ortſchaften 
Nemitz, Eckerberg, Zabelsdorf, Warſow und Bredow 
auf die Dauer von 3 Monaten bis zum 12. Seo⸗ 
tember d. J. hierutit angeordnet. 

Der Feſtlegung gleichzuachten iſt das Führen der 
mit e nem ſicheren Maulkorbe verſeheuen Hunde an der 
Leine: jedoch dürfen die Hunde ohne polizeiliche Er⸗ 


laubniß aus den gefährdeten Bezirken nicht ausgeführt 


werden. 


Die Benutzung der Hunde zum Ziehen ift unter der] 


Bedingung geſtattet, daß dieſelben feſt angeſchirrt, mit 
einem ſicheren Maulkorbe verſehen und außer der Zeit 
des Gebrauchs feſtgelegt werden. 

Die Verwendung von Hirtenhunden zur Begleitung 


der Heerde, von Fleiſcherhunden zum Treiben von Vieh] 
und von Jegdhunden bei der Jagd kann unter der Be] 


dingung geſtattet werden, daß die Hunde außer der 
Zeit des Gebrauchs (außerhalb des Jagdreviers) feſt⸗ 
gelegt oder mit einem ſicheren Maulkorbe verſehen, an 
der Leine geführt werden. 

Hunde, welche innerhalb der genannten Bezirke frei 


um erlaufend betroffen werden, werden ſofort getödtet.] schützten, von allen Seiten faſt geſchloſſenen Thalkeſſel, unmittelbar am prachtvollſten Nadel⸗ und Laubholz 
Vebertretungen der erwähnten Vorſchriften werden] walde. Mittelpunkt ſämmtlicher Harzpartien. 
nach 8. (5, 4 des oben gedachten Geſetzes vom 23. Jun ] trizität und Maſſage unter ärztlicher Leitung. Gutes Trinkwaſſer. Billige Preiſe. 


1880 mit Geldſtrafe von 10 bis 150 4, oder mit 
Haft nicht unter einer Woche beſtraft. 


Der Landrath. 


Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur Kenntniß 
gebracht. 
Brevow, den 28. Juni 1889. 


Der Orts orſtand. 
Bekanntmachung. 


Die Urliſte der Gemeinde Züllchow für die Auswahl 
der Schöffen und Geſchworenen liegt gemäß den Vor⸗ 
ſchriften des deutſchen Gerichtsverfaſſungs⸗Geſetzes vom 
27. Jauuar 1877 eine Woche und zwar vom 1. bis 8. 
Juli er. an den Wochentagen während der Dienſtſtun⸗ 
ben im diese tigen Bifreau, Schloßſtraße Nr. 26, zu 
Jedermanns Einſicht offen. 

Einſorachen gegen die Aufſtellung und Ablehnung 
des Schöffenamtes müſſen bis ſpäteſtens den 8. Juli er. 
hier ſchriſtlich oder zu Protokoll angebracht werden. 

Alillchow, den 28. Juni 1889. 


Der Ortsvorſtand. 


Die Gewinngegenſtüͤnde der Grabower Kirchbau⸗ 
verlooſung weren ontag Nachmittag von 4 Uhr ab 
ausgegeben und bitten wir, dieſelben da abzuholen, weil 
die Zimmer geräumt werden milſſen. 


Der Geineinde⸗Kirchenrath. 


— 


öff net Sonntags von 11—1 Uhr. 


und Weib, geführt von der Schweſter und ſein iſt gelost.“ bin ich Dein Gaſt — in acht i 
Kind am Herzen, trat er zum erſten Mal feinem) „Lelio, Alles, nur das nicht — es gemahnt mit den Eltern nach der Riviera, natürlich be] „Halte mich Mutter, o Mutter halte mich. 
Vater wieder gegenüber, der ſchon von Lelio von mich an zu viel Leid, ich mus in ſelbſtthätiger gleitet mich Tonka und der Junge, Melanie] nein, ich habe nicht Alles verloren, am Herzen 
Arbeit beweiſen, daß ich mich durch eigene Kraft wird ſich dort mit Kurt vermählen und eiuſt⸗ einer Mutter iſt man nie verlaſſen!“ 

„Mein lieber Vater!“ das war Alles, was er emporringen kann.“ weilen bei uns bleiben — zum Frühjahr ſpreche 7 
N „Das haft Du bewieſen, wir Alle wiſſen, daß ich mein entſcheidendes Wort — aber es wäre * 


agen reiſe ich in ihre Arme. 8 


2 


änderung, die mit dem einſt ſo ſtelzen Mann 2 erwerben — aber es iſt nur Dein ſtelzer Nenmaunn's hier einarbeiten wollte — Neumann 0 


vorgegaugen war. Die tiefen Furchen um Augen! Kopf, der ſich ſträubt. Dein gutes Herz beugt iſt alt, Savin eine unbezahlbare Arbeitskraft, — 
willſt Du, daß ich ihn herbeirufe?“ 


und Lippen, die erloſchenen Farben, das weiße ſich gewiß meiner Bitte.“ 5 Br 
.. | E angeliſcher Erastat-Verein, Dankſagung. > 
Heute Abend 7 Uhr Berfammlung in der Aula des] Allen Damen und Herren, die meinem lieben Mann, 208 
= | Marienftiits-Gymmaftnes, wozu auch Nichtmitglieder ein dem Vergolder Nudelrh Menzel, bie letzte 
ö . + geladen werden E Ehre erwieſen haben, insbeſondere Herrn 2 1 
Vorſtau A) Sarge 0 2 N 
Alın Gunst: H. [Grabe des fo früh Daßingeſchiedenen un f für die 
Alte Seliner Nessourbe. * e : 
in W KAS Saal. . den 7. Juli z der Podeiucher N C an - i R 
* 3 6 8 ge 2 i IJIzamilien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen. 
A 2 8 1 ö 75 * 5 45 2 5 
i „ N ſowie Taubenabwerfen für Damen und Kinder. N ). ze 
Tage nme: "Abfayt Pte 5% dr eee ver Sri: Bete Tel. Sep Meine mil gun 
r it. N Billets a 50 5 für hin und zurück (Kinder unter (Dre ar * 
lorductenverſammlung. A e 
7 7 7 zu haben. Derielbe wird mi iſchliſte bis Do Friedri zer 
Referent: Herr Vuchdruckereibeſitzer und an abend aa fine Here Mnlenen 6, Geena adde ee e 


9 m 9 Schulrath Hauffe halten. d. fHüner für die troſtreichen Worte am 
* 2 = 7 
Am Montar, d N 1. Juli. Abends 8 Uhr Wittwe Marie Menzel, 
Königsſch een, Geburten: Eine Tochter: Herrn Hermann 
* . 2 * — be © — — 2 
1) Die ſtaͤdtiſche Schulverwaltung und die Stadtv r⸗ ne . vom Berjonenbahnief mit|Mar eh (ei deen Ba Be 
14 Jahren frei) find vorher bei unſerm Vereinsboten] Sterbefälle: Herr F. Hilgendorf (Greifswald). 9 


r + e 5 24 22 8 Nee . * = 
Stadtverordneter &, “ulkewiiz, W ene Bub . Die u 8 . 


Eiskeller, früher Breiteſtr. 7, 


von 1 
A. Fleiss, fiihenkommife, 
empfiehlt ſein bedentendes Lager von Särgen in allen 
Gattungen, eichene u. fichtene Plaukenſärge mit innerer 
und äußerer Dekoration. Auch überne ganze 0 
Begräbniſſe von 60 % au. Kinderſürge von 
2 A an. NB. Sämmtliche Särge find aus gutem 
ätten angefertigt. 


2) Die Schuldeputation und das Denunziantenthum in ſud Dekorationen ſiad anlegen. 
unſerer Stadt. 
Referent: Herr Oberlehrer und Stadt⸗ 


Der Vorftand. _ 
Meitiner Konsum- und Spar- 


Verein, 


3) Das Gebahren der Stedtverordnetenverfammlung| Lünetragene Genoitentebaft, 


und des Vorſitzeuden derſelben, des Herrn nor. ge Fee un in Den een fett 

Schurliaus. bien Being fü 208 1. Salbiche 11850 gr 
Referenten: Herr Tiſchlermeiſter Ladwig |“, De Den. 

und Herr Dr. G. Grussenasm, 


und kernigem Holz — meinen Werkſt ertigt. 2 f E 
C. Krüger, \elin. 
Kontor: Am Königethor 10, 


Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 77 
Eiſenkonſtruktions⸗Nerkſtatt, 


der nach Rügen gelöſten Retourbillets wird auf 45 Tage 
ausgedehnt und läuft die Gültigkeitsdauer der ſpäter 
Tage vor Einftellung der Dampferfahrten ge⸗ 


rager 
in allen Normal⸗Profilei 
und Längen, 


Das Komitee. 


... y TEE | ° R e chi 
zu > föften Billets nur bis zum Endtermin dieſer Fahrten. Eiſenbahnſchienen, > 
Bad Kiebsenste.n in ee era find zu Tarifpreiſen am Bord des Schiffes Täulen jeder Art, 


Unterlagsplatten, 
guß⸗ und ſchmiede⸗ 
eiſerue Fenſter 


u fonftigeGiien-Artitefbei 
— x billigſter Berechnung. 
Koſtenanſchläge, Zeichnungen u. Berechnungen werden 
in meinem Bureau gefertigt. 


J. F. Braeunlich. 
Jeden Sonntag: 


Vrrgnögungsfaheten 
Podeinch (Hodejucher Waldhalle). 


nächſter Weg zur Pulvermühle u. Töpffer's Grotte, 
; er Dampfer 


Muüller's Hotel 


neben dem Kurhaus an der Trink⸗ 
promenade und Esplanade, 


und Pension, 
ſchönſte Lage, mit 60 Zimmern, Speifefanl ꝛc., ſolides Haus, bekgunt durch gute Küche, Zimmer wöchent⸗ 
lich von 8,50 % an bis 88 . 
= von 4,50 bis 5,50 46 


Table d’höte 1,80 % im Abonnement, volle Penſion mit Wohnung 

Omnibus an der Bahnſtation Immelborn. Bahn bis Liebenſtein ſoll am 

1. Auguſt a. c. eröffnet werden. r ne 
re e 225 TEE 5 . Gebrauchte 2 iter 

d S 9 d 5 EFT Fritz, e 8 Anna, ver en Be 2 nn 

Means. Ei . Dur 5 
Ba u er E am Harz. 8 8 vom V Bolhoert. offerieren Dili chmiede Handwerkszeug ꝛc. 
Soolbad und bewährter klimatiſcher Kurort. en Stein; echnik del 1.89 Uhr Hafbftindt. | — "Tee: Beermaamn, Hide. 18 
2 7 
Iysium- Theater. 


Station der Eiſenbahn Quedlinburg⸗Suderode⸗Ballenſtedt. Vorzügliche Lage in einem ſchönen, ge: Von Podejuch: 9½, 10½½ und 12 Uhr Vormittags 
Sonntag, den 30. Juni: 


Nachmittags von 2—10 Uhr halbſtündl; 
10 Uhr letzte Fahrt. 

Vorletztes Gaſtſpiel des Herrn U. Mesem um - 
Girmaliges Gaſtſpiel Mary Gettschut!. 


Fahrpreis 25 , Kinder 10 . 8 
Der Sohn der Wildniß. 


Dramatiſches Gedicht in 5 Akten von Helm. 
Ingomar — — — — — Herr L. Reſemann. 
Parthenia — — — — — Frl. M. Gottſchall. 
Montag, den 1. Juli: 
Letztes Gaſtſpiel des Herrn L. Mewemann. 
Auf vieles Verlangen: 


Am Altar. 


Schauspiel in 5 Alten v. Anders. 
Pater Bene — — — Herr L. Resemrnm, 


— ae nn 


— R eee 8 


Bewährte Soolquelle. Med. Bäder aller Art. Elet⸗ 


VBade⸗Aerzte: 


Dr. Weihi und Br. Wallstad. 


Proſpekt und nähere Auskuuft durch die 


2 Die Dampfer „Pilot“, „Frhr. v. Stein“ und 
Bade⸗ Verwaltung — „Gotzlow“ fahren jeden Sonntag bei günſtiger IM tte: 


Schülerinnen, die eine der höheren Töchterſchulen zul De. rung Nachmittags von 2 Uhr ab vom Wallwerk unter: 
Stettin beſuchen, finden bei Frl. Emma Grass- K 5 -A 8 f all b des ! N 2 ter 
Aufnahme Se se 15 15 Tr., Freies Nun = U U III 8 BT rr nach Frauendork, 
ufnahme. Penſion empfohlen durch Frau Sanitäts⸗ . F. Ladwig. } zit: 
rath Meine, Frau Geheimrath Wehrmann, ] Die diesjährige Kunſt⸗Ausſtellung in . MIZ. Weine Dazitz. 


Frau Direltor Weicker und Herrn Schulrat 38175 Heute früh 1¾ Uhr ſtarb nach kurzer Krankheit 
the. Penſionspreis jährlich 700 a der ſtädtiſehen Turnhalle, neue meine liebe Tochter ng sr 1 cas va | 
Mathilde Schmid, 


Offerten u. Nr. 438, E. in der Expedition dieſesf[ Wallſtraſſe Nr. 3, it täglich von 
geb. Kĩinkmanz. 


e 10 uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends.. Brinkmann. u 5 
Er Watt besonderer Helduns, Bellevue - Theater. 


Thale am Harz. geöffnet. 
Unſere liebe Tochter Loulse, 12½ Jahre alt, iſt Direktion Emil Schlemmer. 


Billets zu 50 „ find nur an der Kaſſe, Partout⸗ 
Hotel Hubertusbad. an an = heute Morgen 1½¼ Uhr nach kurzem aber ſchwerem Sonntag, den 30. Juni 1889. 
bei den Buchhändlern Herren M. Dammenberg,| Leiden in dem Herrn ſauft entſchlaſen. Zum 1. Male: 
Durch umfaſſendſte Um und Neubauten bedeutend Gustav Frehse, Paul Niekammer und N er ge findet am Montag, den 1. Inli cr., Leute von heute 
vergrößert. Herrliche Lage am Walde und den in der Kunſthandlung des Herrn M. Löscher Nachmittags 5 Uhr von Bethanien aus ſtatt. Große Geſangspoſſe in 4 Akten don Kren er ra 
d Weentauo. 


romennden. Logis it. 00 ba. 1.50 44 an. zu haben. N Stettin, den 29 Inni 1889. . 
Der Vorſtand Großes Garten- sonen. 


able d'hete 1 Uhr 2,00 ME, um 5 Uhr Robert Seifart und Frau. 
3,00 Mk. Proſpekte gratis und franko. — —— 
te des Kuunſt⸗Vereins für Pommern. C. Un „ 
Das antiquariſche Muſeum Tontag und er ich in u ne, | "zer Der 9 ) ikado. — 


Leichen⸗Kommiſſarius, Breiteſtr. 25 

im königlichen Schloß, Aufgang vom Uhrthurm, iſt ge⸗ Wohnu Dr 0 Fried Deutsche - empfiehlt hiermit ſein bedeutendes er bon all gr 8 
ng. I. U. amal, se 64. Dig. 3 ng Dieuſtag zum 2. Male: 

Preiſen. N Leute von heute. 


Novität! Nosität ! 


La 
Särgen u. Leichen ⸗Anzügen zu d. 


— — (Ü:;t᷑᷑i᷑ẽ;ĩð[ —.''.'.'.PtßV:.tV5;5ir˙Zt—o?'?᷑Qç . . . 
> : iz . E 
8 
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Waaren- Hinkaufs-Verein zu Görlitz. 


Zweck unſeres im Jahre 1861 begründeten Vereins iſt laut Statut die Bes en fl nz von Waaren von guter unver- 
fälschter Quskität und Abgabe derjelben an das Publikum zu billigſten Preiſen. Seit Jahren verſenden wir 


Material- und . Ländesprodukte, 
Belitateſſen, W eine und Spirituosen, 
B Tabak und Cigarren 


und verſchiedene u wa 


gr Dunlität zu anerkannt 
. Preisen. ER | 


Wir le unſere Prehe mit den Preiſen der Konkurrenz zu 
Die Transportſpeſen werden vermindert, wenn mehrere Famlien gemein⸗ 


Br Felgen * lag 
Laut Preisverzei 
Tapioca 2 , ge ſchülte 0 een 14 , beſte große Linſen 23 5 3 16 a, ien 1 nehl) 40 2 Klute amerik. 


funddoſe Gädke⸗Cacao 240 25 

10 ko firte Schweizer De 55 , 

1 ebigs oder Kemmerichs erna 710 H, 

1 Pfund Südamerifaniſches Fleiſchextrak t 600 , 

1 Pfunddoſe 3 Helgoländer Kronenhummer 310 , 

5 Liter flaſche Hulle de vierge 4 Tafelöl) 100 Ah, . 5 
feines neues Tafelöl 110 , ? 

N lasch 725 Benedietiner 750 85 


n 


ee 750 H, 305 
a de Cologne von Johann Maria Farina, gegenüber dem Jülichsplatz, 125 „, 
fee 45 „, Neſedaſeife 35 , . 12 * 3 


bietet Auswahl in Sorten von 20 bis 300 Mark pro Tauſend. Im letzten Jahre betrug unſer Umſat 5½ Millionen Stück. Für 3½ Pf. pro Stück 
geben wir ſchon eine aus gutehr überſeeiſchen Tabak hergeſtellte Cigarre; für 4, 4½ und 5 Pf. pro Stück reine Sumatra⸗Felix⸗Braſil. 


Liebhaber von dunklen kräftigen Havannas empfehlen wir eine größere Parthie vom 1885er Jahrgang zu 6 Pf. pro Stück. 
Aufträge ſind zu abreſſiren :. 


An den Waaren-Einkaufs-Verein zu Görlitz. 


oder — wenn der Wohnort des Beſtellers es vortheilhafter erſcheinen läßt — 


n die Verkaufsstelle 
des Görlitzer ee Teen 


zu Frankfurt a. d. Oder, Oderſtraße 20. 
Im Lanfe des Sommers geben wir die Form der Genoſſenſchaft ie fo daß auch nach dem 1. Oktober d. J 
ausgeführt 3 können. ik 


1 
1 Stud 


alle Aufträge beſteus 


> Convertirungs- 


tn ER ne anna enten, dio Nur 
. * ee 4 9 


Rr 


Bad Auen 


Faith eee deen e e Marz . 


% 


Doppellagige Papphedachung. 
4 Ueberklebung ſchadhafter Dächer 


mit präparirter Asphalt⸗Klebepappe nach bewährten, vielfach prämlirten Verfahren, 
unter langjähriger unbedingter Garantie, Holzeementdächer, ver⸗ 
beſſertes Syſtem, Asphaltirungen, ſowie Abdeckungen mit Asphalt⸗Iſolir. 
Platten übernimmt die Fabrik von 


Louis Lindenberg. 


m 


Zum Schutze gegen irreführende Nachahmung. 


Alle Freunde und Consumenten echter Hunyadi Janos Quell. 
werden gebeten, in den Depöts stets ausdrücklich 


Saxlehner⸗ 
Bitte rwasser 


zu verlaugen und darauf zu sehen, ob Etiquette und Kork 
die Firma „Andreas Saxlehner“ tragen. - 


ssd Aan 
s. ou⁰EQ kus“ 
8 zusduenen 3978 HHO ur 


er & Bazar-Artikel 


Kurz-, Galanterle-, Spielwaaren, Bijouterie. 


Einrichtung von 50 Pfg. u. 1 Mk. Bazaren 
e L 0 Spandow, Wenn 7. 


Velocipeden⸗, Bau: und Neparatur: 
Werkſtatt, 

Philippſtraße Nr. 79, früher Rlaudower Genofien N 

ſchafts⸗Molkerei, 3 Minuten vom Berliner Thor, 


* der Falkenwald ält auf Lager Veloeipeden 1 
i aller "Soiteme a Align Brei. fehle eg \ AM 8 N 


UT Zu 
Schleife Polir⸗, Emaillir⸗ und Bernickelungs⸗Auſtalt 


für Gegenſtände iegtigher Art, als: Ofen, Heiz: und Röhrthüren, durchbrochene Kaminofenthüren, 
Leuchter, Lampen, Schalen, Säbel. Schlüſſel, enge an den 3 45 . u. — — 
Schmuckſachen, Kunſt⸗ u. 3 8 in Eiſen, Meſſi „Zink ꝛc. aufs Sauberſte 
verkupfert, vermeſſingt reſp. ve ft; alle nur denkbaren Hegele in den vorgenaunten Metallen, 
welche veraltet vorkommen oder roh find, werden auf die beſte Weiſe in einen ueuen Zuftand übergeführt. 

Alle ſonſt in mein Fach ſchlagenden Veränderungen und Reparaturen werden billigſt und prompt 


ausgeführt. 
Hochachtungsvoll 


Paul Jankowsky, Schloſſermeiſter. 


Muster 


nach allen Gegenden frankbo. 


s IR... AH beyw. Umtauſch niedrig verzinslicher Werthe gegen höher rentirende ohne Beeinträchtigung der Sicherheit 2 1. win K 6 2 ä un 
f i re vollkommenen großen Herrenamug zu einem feinen 
. in ben i en Farben. 
WBörsen-Aufträge zu ı An .nlage- oder &pekulations Restau rant Rederheck. — | af ober fin far, mabeme Berne Meter wage 
. Ne in Pi 9 — wie de Fra miengeſch., Tauſchoperattonen, rg de (mit begrenzt. — —ͤ VQA——— 
ee a an zu couianten Conditionen, dei mäßiger Deckung Zu 2 Mark Zu 4 Mark 11 Pf. 
Hartmanuſtraße, nächſt der neuen kath. Kirche. Stoff in geſtreift, tarirt und allen Farben, bin- Stoff zu einem. bolltommenen BR 
„mltbelanntes feines and jelides an | acer au einer Serreuhofe für jede Größe: i Reiter ober bunfier (are; Ihr Watt. 
empfieh „J iusbeſondere ſeine neu und au 
Frankfurt 2 1 1 uptböcfen ingerichtete Wohnungen. Reber einer nd nnn — en 
F. de. 1 vie Sy 9 K ea ge Le dardletet 8 ar Vier „ Seiten liegen auf, darunter die „Pommerſche Tu 1 Mark Zu 6 Mark 60 Pf. 


Spezial- Comtoir für österr.-ungar. Werthe we eitung 


Ae für deren Kauf, Series 0 und Verkehr.) 


( 
ld Brofpest: tod. nende iche, als bewährt anerkannte Berichte (mit Coursliſten, Rentabilität ver 
* MS tee v2 Eourd-Anontalien) gro'is und fr.nco. 


1 wir Begahien ſtets Die zeſten Yreife für öflerr.-ungar. Werthe, Loofe, Groien u. geben folge am Bikigften ad, 


Darlehen auf Werthrapiere . niedrigſten Zinsſahe. tes. Fate. 


; ectiv: u. Jermingeſchäfte in Gelr den 5 roducten. 
* * . — der 3 Jacilitäten. * 


‚Lim 
bl 


König-Wilhelm-Bad 


Ex: Swinemünde am Ostseestrand. — 


Kalte und warme See, Sook, 


Schunn- 


eiten und Verkrümmungen. 


Alle Auskünfte 
uunzabentellungen besorgen: 


nsgezeichnete Verpflegung, mäßige Preiſe. 
II. E. Lindu er, Beſitzer. 
Bag Gr. Rambin), mit Waldluft, Stahl⸗, Ficht⸗ 
nadel⸗ 
pert's Methode bereitet, gegen Blutarmuth, Lähmung, 
Steifheit, chroniſchen Rheumatismus und Frauenkrankheiten. 


Bad Polzin 
Die Bade Commission. 


Soolhad Salzungen Il. Frequenz 1888: 1828. 


Geöffnet von Mitte Mai bis Ende September. Wegen seiner Rz Sool- und Moorbäder und seiner 
Inhalationen von ſeinst zerstäubter 5,18 und 97 0% (gesättigter) Soole in der vorzüglich eingerichteten 
und durch zwei Säle erweiterten nhalatioushalle indieirt bei Serophulose, Blutarmuth, Rheumatismus 
und Frauenkrankheiter und ganz besonders bei Hals- und Lungenleiden. Günstige Ge- 
 ‚sundheitsverhältnisse. Mochdruekwasserleitung. Reizende Lage an einem Landsee. Kur- 
haus neu eingerichtet. (Pächter H. Fischer). Ab Berlin Saisonbillets mit sechswöch. Dauer. Pro— 
8pekte gratis. Badrarzt: Geh. Med.-Eath Dr. Wagner. Näheres durch die Bade- 
Direktion. 


Schövau das 
Schönau. 


Thüringen. Meereshöhe 253 m. 


Werrsbahnstation. 


fanvem Kali, an Kochſalz und Eſſenoryd; ſie nähert ſich ſomit am meiſten den Karlsbader 
und Franzensbader runnen. 

Wirkung und Indikation. Zum Trinken und Baden. Bei Magen⸗ und d Darmleiden, Leberſtockun⸗ 
gen, Hämorrhoiden und Blaſenleiden (nach Geh. Medizinalrath Prof. Dr. Fiſcher, Breslau), bei 
Skropheln, eingewurzelten Keitarrhen der Naſe, des Rachens, des Kehlkopfs, der Bronchien, der 
Lunge, der Blaſe (nach Prof. Dr. H. Krauſe, Berlin), außerdem bei Aſthma catarrhale et bron- 
chiaie fo wie als Diuret cum (nach Stabsarzt a. D. Dr. von Koſzutski, Poſen), bei Nieren⸗ und 
Gallenſteinen (nach Geheimrath Prof. Dr. von Nußbaum, München), bei chroniſchem Blaſenkatarrh 
und chron. Obſtirpation (nach Dr. Guttmann, Direktor des ſtädtiſchen Krankenhauſes, Moabit⸗ 
Berlin), bei Magen⸗ und Darmleiden, Störungen der Zirkulation in der Unterleibsorganen, bei 
chroniſchen Katarrhen der Schleimhäute (Naſe, Rachen, Bronchien, Blaſe, nach Prof. Dr. Sitten), 
bei den verichiedenen Leiden, welche ſonſt eine Kur in Karlsbad erheiſchen (nach Geheim. Ober⸗ 
Medizinalrath Prof. Dr. Bardeleben in Berlin), bei Leiden, die in Franzenbad eine Beſſerung 
reſp. Beſeitigung finden, nach Geheim. Medizinialrath Prof. Dr. Senator 2c. ic. 

In Gneſen Badehaus und Kurgarten, allen Anforderungen der Neuzeit entſprechend, gute Hotels, 
ſowie Privatwohnungen in Auswahl, Aerzte und Apotheken. 4 

Der Verſandt der F ichs = Heilquelle erfolgt in ¼ Liter⸗Flaſchen a 40 „ pro Flaſche durch den 
8 der Quelle F. Flatow in Aue ec zu jeder Auskunft gern bereit iſt. 

3 1 ka n f N ö nm 7 Werne 


machen. Ferner fahren Dampfer des 


U Oſt af e 
. 


Näheres bei 
lalifeidt & Friedrichs, Stettin, 


Bollwerk 36. 


Hotel Gr 
Nyhavn Nr. 3, Copenhagen. 


S. J. Möller. 


Nückvorto erbeten B. Kar-chny. Stettin. 


I 


troflene Wirkung gegen Gleht, Rheu- 
matlemues, Lähmungen, Neuralgien 
und andere Nervenlkranlkhelsen; von 
stänzendem Erfolge bei Nachkrankheiten 
und Bichwunden, nach 
Moor: und mediz. Bäder; 150 Logirzimmer, vorzügliche Betten n bei Gelenkatelfig- 


ertheilen und Woh- 
für Teplitz 


Moor⸗ und kohlenſauren Soolbädern nach Lip - das 1 in Teplita, für 
rgermeister - Amt 


Bremen nach Amerika 


Aorôdeutſchen Slopd ie ee 


Stoff für eine vollkommene, waſchechte Weſte in ui Lederſtoff für einen vollkommenen waſch⸗ 
lichten und dunkeln Farben. Öerronangug, 


en und ſehr dauerhaften 


een 


3, Meter Buxkin zu einem 
joe 8 92 Sn meh 
den neueſten 


—— 


Zu 5 Mark 
3 Meter Diagonal⸗Stoff für einen Herrenanzug 
mittlerer Größe in grau, marengo, olive u. braun. 


Zu 3 Mark 50 Pf. 

2 Meter e ae in fen au 

einem Herbſt⸗ oder Früh den ver⸗ 
fachen de 


Zu 12 Ma Mark’, 
8 Meter kräftigen Buxkiuſtoff für einen ſoliben 
praktiſchen Anzug. 


Vertretung 7 ATENTE all. Land. werd. prompt u. korrekt nachgesneht d.] Berichte in Böhmen; seit Jahrhunderten bekannte und. m. — — — 
In Fatent- C. Messeler e techn. Bureau, 3 — berühmte heisse, aikalisch-salinische u 3 Mark 25 Pf. 
Prozessen j . 1 Anmeldung. Thermen (29.5—39 R.). Curgebraueh 7 Zu 7 Mark 
U F : e e — des ganzen Stoff 1 Joppe, n für * Le 2¼ Meter ſchweren Stoff für einen Ueberzieber 
Jahres. gran, braun, mel ſehr dauerhafte Waare. 
Herverragend durch seine unüber F TE —— 


Zu 16 Mark 50 Pf. 
Stoff zu einem Bann aus bochfeinem 


Zu 9 Mark 


Zu u 1 10 Mark 
Stoff zu einem hochfeinen Ueberzleher in jeder 
denkbaren Farbe und zu jeder Jahreszeit tragbar. 
Zu 13 Mark 
3¼ Meter impräguirten Stoff in allen Farben zu [ 2½ Meter imprägnirten Stoff in allen Farben zu 
einem Anzug, r Waare, neueſte | einem Paletot; echte 9 Waare, neueſte 

ndung ung 


Sund empfehlen unſer reichhaltiges Lager in hochfeinen Tuchen kins, Paletots⸗ 
in Beten Ben. Chaiſen und Livree⸗Tuchen, ö Chepiots, Weſten⸗ 
en, waſſerdichten Stoffen, vulfanifirten Stoffen mit Gummieinlage, garantirt erh 
Voten elles und Havelockſtoffen, forſtgrauen Tuchen, Feuerwehrtuchen, Damentuch 
in allen Gattungen, Satins, Croiſees ze, ze, zu Engros⸗Preiſen. 
Beſtellungen werden alle franko ausgeführt 
Muſter nach allen Gegenden franko. 


Adresse: Tuchausstellung Augsburg 
(wWimpfelmer & Cie.). 


Alten und jungen KAunern 2 0 8 


. x @ito Weile, ? 
SE 0 


bar. e Uhrmacher, 
346 Arwen- und Langebrückſtr. A, Vollwerkecke, 
empfiehlt unter Zjähriger Garantie: 


2 eee. 


2 a 0 P rovinz Gut abgezogene und N 
Friedrichs- Heilquelle, Gnesen. Hasen. Mit den neuen Schneudampfern des en . Müberne dauer:: 4 BB 
s inel. Zusendung unt. Conv, 1 : up 9 ’ 
1886 entdeckt, entauillt 10, N warm aus der Erde. Noròdd eut ſch en Son 0 Eduard Bendt, Braunschweig. . eg ui Golem 4 5 4 
Nach Analyſe des Dr. Jeſerich⸗Berlin: 1 goldene Damen⸗ Remontoir⸗ Uhren. Ab 25. 200, 
Alkaliſcher Säuerling mit bedeutendem Gehalt an kohlenſauren Alkalien, insbeſondere an ſalpeter⸗ ann man die Reiſe von „ Herren⸗Remontoir⸗lIhren At 40600. 


Wir liefern zur 


Beeren 


weln- Bereitung (Obst- und Traubenwein) 
Fressen von Rm. 55 an, Haushaltungs- 


Größtes Uhrketten-Lager 
in Gold, Silber, Talmi und Nickel, 
Panzer-Uhrketien ; 

nur von mir echt zu beziehen. 

Jede Kette iſt mit meinem Stempel. verſehen 

Von echtem Golde nicht zu nuterſcheiden. 

5 Jahre ſchriftliche 0 rantie. 

m. 14 Kar. Herren-Ketten 

Stück 5 A 


Damen⸗Ketten 
miteleganter Quaſte 6. % 
Feſte Preiſe. Kauft u. verkauft nur gegen baar: 


2 0 a 
Wafcpleinen, eg f. 


Vertreter für Wein! 


Suche einen etablirten Teifeungsfähigen Kaufmann 


„System Dr. Ryder.“ 


Ph. May farth & Co., 


Frankfurt a. M. und Berlin N., Chausseestrasse 2E. 


Trauben⸗Wein, 


flaſchenreif, abſolute Echtheit garantirt, 
1881er Weißwein à 55, 1880er Weiß⸗ 
wein à 70, 1878er Weißwein à 85, 


1884er ital. kräftigen Rothwein a 95 Dia 
per Ltr. in Fäßchen von 35 Ltr. an zuerſt per Nach⸗ 


2 hme. Probeſlaſ ech i N 
3 . in der Mitte der Stadt. Zimmer zu moderaten Preiſen, dicht beim Hafen. Deutſch iz Laufenden er ” nahme 4. 840 berechnet ur zu na |e & — N Hau, Ofner 
wird geſprochen othekaxiſche Sicherheit oder Bürgſchaft erſchließe a hmal un 
3 f 140 tot ſoliden 5 von meinen Bant-Znftitut ten. S ’ ſſerten find zu dichten: Oln n 


Dettelbach a. M. 


2 St — 5 Nr. 1 1 2, — — — 8 


